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Bundespolizei
256 Anwärter legten ihren
Amtseid ab.

Landwirtschaft
Branche leidet unter
schlechter Ernte.

Kulinarik
Regionale Spezialitäten
gibt es jetzt in der Box.

Ex mit Messer schwer verletzt
Mann aus Eschwege wegen versuchten Mordes vor Gericht

Der 26-jährige Somalier ist
wegen versuchten Heimtück-
emordes, Vergewaltigung in
Tateinheit mit Geiselnahme
und gefährlicher Körperver-
letzung angeklagt. Die Ver-
handlung wurde am Don-
nerstag, 7. Oktober, fortge-
setzt. Weiter geht es am 26.
Oktober, am 29. Oktober soll
dann das Urteil fallen.

tom/red

Der Mann war unmittelbar
nach der Tat festgenommen
worden und sitzt seither in
der JVA Kassel in Untersu-
chungshaft. Erst hier habe
seiner Erinnerung wieder
eingesetzt, er dachte, er habe
das nur geträumt, sagte er.

Insgesamt vier Verhand-
lungstage hat die 10. Straf-
kammer des Landgerichts für
den Mordprozess angesetzt.

den. Die Frau erlitt fünf bis zu
sechs Zentimeter tiefe und
vier Zentimeter breite Stich-
wunden im Bauchbereich
und am Hals. Außerdem zog
sie sich bei den Abwehrversu-
chen mehrere tiefe Schnitte
an den Händen sowie Prel-
lungen zu. Sie musste nach
dem Angriff stationär im
Krankenhaus aufgenommen
werden.

derschrank und stach sofort
mehrmals mit dem Messer
auf Bauch, Flanke und Hals
der Frau ein. Auch als die bei-
den Polizeibeamten ins Zim-
mer stürmten, fügte der
Mann ihr noch zwei Stiche
zu. Erst als ihn eine Beamtin
mit der Dienstwaffe bedroh-
te, stoppte er den Angriff und
konnte von dem anderen
Polizisten überwältigt wer-

Kassel/Eschwege – Fünf Mal
soll ein 26-jähriger Mann auf
seine frühere Partnerin und
Mutter einer gemeinsamen
Tochter eingestochen haben.
Die Frau wurde dabei schwer
verletzt.

Wegen versuchten Heim-
tückemordes steht der in Sau-
di Arabien geborene Soma-
lier seit Anfang Oktober vor
der 10. Strafkammer des Kas-
seler Landgerichts. Vor Rich-
ter Geisler gab der hochge-
wachsene, schlanke Ange-
klagte über seinen Verteidi-
ger an, sich nicht mehr an die
Tat erinnern zu können.

Laut Staatsanwaltschaft hat
sich die Tat wie folgt abge-
spielt: Am Morgen des 2. No-
vember vergangenen Jahres
war der Mann zur Wohnung
seiner Exfreundin gekom-
men. Im Treppenhaus warte-
te er, bis die Frau mit der
Tochter auf dem Weg zum
Kindergarten die Tür öffnete.
Der 25-Jährige drängte die
Frau zurück in die Wohnung,
zog ein Küchenmesser mit 20
Zentimeter langer Klinge, for-
derte die Herausgabe der
Wohnungsschlüssel und
sperrte die Tür ab.

Anschließend, so die An-
klägerin, sperrte er das Kind
in ein anderes Zimmer und
vergewaltigte die Frau unter
Vorhalt des Messers zwei Mal.

Gegen 13.15 Uhr verließ
der Angeklagte die Woh-
nung. Die Frau alarmierte so-
fort die Polizei, Beamte hol-
ten die Frau ab, brachten sie
ins Krankenhaus und zur Ver-
nehmung aufs Revier.

Zwei Beamte begleiteten
sie dann zurück in die Woh-
nung, wo sie Sachen für ei-
nen Klinikaufenthalt packen
wollte. Als sie im Schlafzim-
mer packte, sprang plötzlich
der Angeklagte aus dem Klei-

Anklage wegen versuchten Heimtückemordes: Ein 26-Jähriger muss sich vor Gerichtv verantworten. FOTO: JAN-PHILIPP STROBEL/DPA

Kreis stattet 890
Klassenräume mit

Lüftern aus
Werra-Meißner – Der Werra-
Meißner-Kreis wird 890 Klas-
senräume in seinen Schulen
mit dezentralen Lüftungsan-
lagen austatten. Das hat Bau-
dezernent Dr. Rainer Wall-
mann kürzlich bekannt gege-
ben. Die Ausschreibung ist
gestartet, der Einbau soll An-
fang Dezember beginnen,
wenn alles planmäßig läuft.
Mit den Ventilatoranlagen
soll das Stoß- und Querlüften
ersetzt werden. An drei Schu-
len im Kreis wurde das Sys-
tem in den vergangenen Wo-
chen erprobt.

Ausgestattet werden die
Räume, die bisher nicht mit
zentralen Lüftungsanlagen
ausgerüstet sind. An einem
Ende der Fensterfront wird
im Klassenzimmer ein fünf-
stufiger Ventilator eingebaut.
Durch das Kippen eines Fens-
ters am anderen Ende der
Fensterfront wird ein Luft-
austausch angestoßen.
„Frischluft strömt durch das
gekippte Fenster ein, verwir-
belt im Klassenzimmer und
die verbrauchte Luft wird
durch den Ventilator abge-
führt“, erklärt Wallmann. Bis
zu 600 Kubikmeter Luft kann
das System innerhalb einer
Stunde austauschen.

Für das dezentrale Lüf-
tungssystem gibt es zwei Be-
triebsweisen: Außerhalb der
Heizperiode kann es wäh-
rend des gesamten Unter-
richts auf Stufe 1 durchlau-
fen. Im Winter, wenn in den
Klassenzimmern die Heizun-
gen laufen, genügt es nach
Angaben von Peter Brengel,
Leiter des Gebäudemanage-
ments des Kreises, den Venti-
lator einmal pro Unterrichts-
stunde für drei bis sechs Mi-
nuten auf einer höheren Stu-
fe einzuschalten. „Die Kinder
werden in der kurzen Zeit
nicht gestört; wenn es kälter
wird, müssen sie aber im
Winter trotzdem eine Jacke
anziehen“, berichtet Rolf Tin-
nefeld, Rektor der Struth-
schule in Eschwege von den
Erfahrungen aus den ersten
Wochen. Die Struthschule ge-
hört neben der Kesperschule
und der Meißnerlandschule
zu den Einrichtungen, in de-
nen die handelsüblichen In-
dustrielüfter getestet wur-
den. Ein Filterwechsel wird
hier nicht notwendig. „Das
System ist einfach, effizient
und kostengünstig“, sagt
Wallmann nach der Erpro-
bungsphase. Der Werra-
Meißner-Kreis plant, rund 1,8
Millionen Euro für den Ein-
bau zu investieren. ts

Dezentrales System

SLandratswahl

      am 24. Oktober 

friedel 
LENZE

V.i.S.d.P.: SPD-Unterbezirk Werra-Meißner, Wendische Mark 13, 37269 Eschwege  

www.frie
del-lenze

.de

9. BIS 22. OKTOBER

AB 12,40 €

KÄSESCHNITZEL
JALAPENO KÄSE SAUCE,

MIT ECHTEN CHEDDAR UND 

MIT KROKETTEN

� ECKSTEIN-LIEFERT.DE   /   � IM ECKSTEIN

IN PUTE ODER SCHWEIN

Melden Sie sich jetzt an 
für einen Kurs 

„Erste Hilfe 
am Kind“ 
Nächster Kurstermin: 
Samstag, 27. November 2021, 
8.30 bis 16.30 Uhr

An den Anlagen 10a 
in Eschwege    

Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Jörg F. Müller / DRK

Kreisverband Eschwege e.V.
Ansprechpartner:	Tina Lingelbach-Hüther 
Tel.: 05651 / 7426-17 
E-Mail: ausbildung@drkeschwege.de

Unser Restaurant hat vom 

18. 10. bis 23. 10. 2021 

Betriebsferien.

Ab dem 24. 10. 2021 
sind wir wieder für Sie da.

Mo. Ruhetag,  
Di. – Sa. 17.00 – 22.00 Uhr,  

So. 11.30 – 14.30 Uhr
und 17.00 – 21.00 Uhr

Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0
hotel@stadthalle-esw.de
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LOKALES

Regionale Spezialitäten in einer Box
Zu Weihnachten erscheint erstmals eine Geschenkekiste

könnte es auch der Start für
eine regelmäßige Regio-Box
sein“, so Sabine Wilke, Ge-
schäftsführerin des Vereins
für Regionalentwicklung
Werra-Meißner. Gerne kön-
nen sich lokale Anbieter, die
Interesse an der Idee hätten,
bei ihr melden.

Der schnelle Start jetzt sei
dem fortschreitenden Kalen-
der geschuldet, da Weihnach

ten einfach der perfekte
Ausgangspunkt gewesen wä-
re, wie Miriam Gerke, Leite-
rin der Tourist-Info in
Eschwege, erklärt und hinzu-
fügt: „Essen und trinken
muss jeder und da ist unsere
Box sicherlich ein tausend-
mal besseres Geschenk als
ein weiterer Staubfänger.“

Die nun fertige Box würde
sich nicht nur für „weggezo-
gene Kinder, sondern auch
für Einheimische eignen“,
merkt Siebold an. „Unsere
Weihnachtsbox macht das
gesamte Angebot der Region
greifbar, das durchweg sehr
hochwertig ist“, so Wilke, die
darin auch ein perfektes Prä-
sent für Unternehmen sieht.

Die Weihnachtsbox ist in
drei Größen erhältlich, die
entweder 35, 50 oder 65 Euro
kosten, und kann ab dem 3.
Dezember an vier auf den
Kreis aufgeteilten Stationen
abgeholt werden.

Verpackt werden die Boxen
vom Verein Aufwind. „Wir
stehen für die Stärkung des
heimischen Wirtschaftskreis-
laufes und das spiegelt diese
Box perfekt wider“, so Vere-
na Rudolph von der IHK Wer-
ra-Meißner.

Die Weihnachtsbox kann
ab jetzt unter lokal-einfach-
genial.de sowie telefonisch
unter anderem bei den Tou-
rist-Informationen von
Eschwege (0 56 51/80 71 11)
sowie von Witzenhausen
(0 55 42/ 6 00 10) vorbestellt
werden.

red

mal hauptsächlich Produkte
von Mitgliedern von „Lokal –
Einfach Genial“ in der Box zu
finden, das könnte sich aber
in Zukunft ändern. „Diese
Box ist für uns ein Testballon.
Findet sie genug Anklang,

ken gibt. Stattdessen gibt es
verschiedene Spezialitäten
im Glas, die wie alle Produkte
in der Box eins gemeinsam
haben: Sie sind lange haltbar.

Aufgrund der kurzen Vor-
bereitungszeit sind erst ein-

Werra-Meißner – Gin aus Hes-
sisch Lichtenau, Mohn aus
Germerode, Wurst aus Gran-
denborn: Diese und viele wei-
teren Produkte sind erstmals
alle zusammen in einer Box
versammelt, die ab sofort als
Weihnachtsgeschenk vorbe-
stellt werden kann. Die
streng limitierte Auflage der
Box, insgesamt wird es 500
Stück geben, ist aus einer
spontanen Idee der Initiative
„Lokal – Einfach Genial“ he-
raus entstanden.

„Wir hatten gerade mal
acht Wochen für die Umset-
zung“, berichtet Johannes
Siebold, Leiter der Tourist-In-
fo in Witzenhausen, dem das
Zusammenstellen der Box
viel Spaß bereitet hat. Denn
obwohl selbst vom Fach,
konnte auch er dabei die Re-
gion noch einmal ganz neu
entdecken.

Herausgekommen sei eine
Box, die die kulinarischen Er-
zeugnisse vieler heimischer
Hofläden bündelt, berichtet
Antonia Jacob, deren Famili-
enbetrieb „Der Teichhof“
Wurstspezialitäten beige-
steuert hat.

„Allerdings keine Ahle
Worscht, da diese Pflege be-
nötigt“, wie Jacob zu beden-

Haben die Box zusammen entwickelt: die Mitglieder von „Lokal – Einfach Genial“ (von links) Johannes Siebold, Antonia Ja-
cob, Melanie Fischer, Miriam Gerke, Sabine Wilke und Verena Rudolph. FOTOS: ULRIKE KÄBBERICH

Regionale Vielfalt in einer Box: Dieses Jahr kann erstmals die
lokale Weihnachtsbox unter dem Tannenbaum liegen.

Sie vermissen die 
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur 
Zustellung?

05 61 / 920 94 – 30105 61 / 920 94 – 301

info@top-direkt.de
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1 Liter = 3,987 99.2
750 ml

Bratapfelpunsch
Glühwein oder

Sansibar

rwwww..rb-becker..de

ab Mo, den 18.10.2021
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Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als  
MARKTSPIEGEL-Zusteller 

bleiben wir fit und  
verdienen uns etwas  

zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller 
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.  
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der 
 direkten Umgebung des Verteilgebiets). 
Sie sind dafür verantwortlich den MARKTSPIEGEL samstags  
zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:  
��(0561) 92094-100 oder -101 
www.top-direkt.de 

MARKTSPIEGEL:
■ BERKATAL: Frankershausen (Höhenweg)  
■ ESCHWEGE: Oberhone (Friedhosfsweg)   
■ MEINHARD: Grebendorf (Europaring) 

Neuerode 
■ MEISSNER: Abterode (Rehbergstr.)
■ WEISSENBORN:          Rambach
HEIMATNACHRICHTEN:
■ BAD SOODEN- Allendorf (Kirchstr., Klausbergstr.,  

ALLENDORF: Ringstr., Schusterstr., Zimmersweg) 
Sooden (Am Gradierwerk)  
Kleinvach, Weiden 

■ BÜHREN: Stadt (Hauptstraße)
■ GROSSALMERODE:    Rommerode (Walburger Str.)

Trubenhausen 
■ HANN. MÜNDEN:        Bonaforth 

Hemeln (Hauptstr., Trift) 
Kattenbühl (Falkenhorst,  
Fasanenweg, Im kleinen Felde,  
Sichelnsteinerstr., Vogelsang) 
Neumünden (Pionierstr.) 
Volkmarshausen

■ HESS. LICHTENAU:      Fürstenhagen (Losseweg, Schulstr.,  
Siedlung) 
Stadt (Hirschhagen, Poststr., Sudetenstr.) 
Walburg  

■ NEU-EICHENBERG:      Herrmannrode, Marzhausen
■ SCHEDEN: Dankelshausen, Meensen 

Niederscheden 
■ STAUFENBERG:           Escherode (Im Hirtenhof) 

Landwehrhagen (Ostring) 
■ WITZENHAUSEN:        Stadt (Am St. Jakob, Mündener Str.)  

Unterrieden 
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Landwirte stark belastet
Branche leidet unter schlechter Ernte und hohen Preisen

bewirtschaften 113 Betriebe
Flächen, die größer sind als
100 Hektar. 101 davon sind
Betriebe mit ökologischem
Landbau, 78 Betriebe betrei-
ben ökologische Viehhal-
tung. Die Gesamtgröße der
landwirtschaftlich genutzten
Fläche liegt im Werra-Meiß-
ner-Kreis bei 38 317 Hektar.
Davon sind 24 371 Hektar
Ackerland. Mehr als die Hälf-
te der bewirtschafteten Flä-
chen sind gepachtet. hbk

Landwirtschaftszählung 644
gewesen.

Als Gründe für die Teue-
rung gibt Klinge unter ande-
rem die Verknappung der
landwirtschaftlichen Fläche
durch Autobahnbau, Wohn-
und Gewerbegebiete und
Fahrradwege an sowie den
Anstieg der Pferde- und Hob-
bylandwirte.
Im Werra-Meißner-Kreis gibt
es insgesamt 644 landwirt-
schaftliche Betriebe. Davon

sisch Lichtenau oder Neu-Ei-
chenberg liegen die Pacht-
preise teilweise deutlich über
200 Euro je Hektar“, sagt
Kreissprecher Jörg Klinge.
Schlechte Ernten und stei-
gende Pachtpreise gehören
zu den Gründen, warum, im
Gegensatz zu den Preisen, die
Zahl der landwirtschaftli-
chen Betriebe im Kreis stark
rückläufig ist. Während 2012
noch 1009 Betriebe aktiv wa-
ren, sind es bei der letzten

Hessenvergleich liegt der
Werra-Meißner-Kreis damit
im Mittelfeld. Die höchsten
Pachtpreise werden in Darm-
stadt fällig (317 Euro pro
Hektar), im Lahn-Dill-Kreis
sind die Pachtpreise am nied-
rigsten (80 Euro pro Hektar).
Pachtpreise sind stark von
der Region sowie von Ange-
bot und Nachfrage abhängig.
„Dort, wo zahlreiche land-
wirtschaftliche Betriebe an-
gesiedelt sind, wie in Hes-

Werra-Meißner – Die Mohn-
ernte liegt in diesem Jahr im
Werra-Meißner-Kreis bei
rund 40 Prozent unter dem
Ertrag des Vorjahres, sagt
Mohnbauer Björn Sippel. Da-
mit steht er nicht alleine da.
Auch das Getreide auf den
Feldern von Michaela Breun
aus Wendershausen hat un-
ter den Wetterverhältnissen
der vergangenen Monate ge-
litten, ihre Erwartungen an
die Ernte konnten ebenfalls
nicht erfüllt werden. „Es war
insgesamt zu nass und es gab
zu wenige Sonnenstunden“,
so die Landwirtin.

In ganz Hessen ist die Ernte
auf den Feldern in diesem
Jahr unterdurchschnittlich
ausgefallen, berichtet der
Kreisbauernverband. Beson-
ders belastend ist das für die
Landwirte im Hinblick auf
die immer weiter steigenden
Pachtpreise, die der schlech-
ten Ernte gegenüber stehen.
In Hessen sind sie in den ver-
gangenen Jahren um mehr
als 32 Prozent gestiegen. Das
hat die aktuelle Landwirt-
schaftszählung des Statisti-
schen Landesamtes Hessen
ergeben.

Das bedeutet, dass Betriebe
im vergangenen Jahr Pacht-
leistungen erbringen muss-
ten, die um ein Drittel höher
waren als noch vor zehn Jah-
ren, schreibt Jörg Führer vom
Statistischen Landesamt. Das
gleiche gilt auch für den Wer-
ra-Meißner-Kreis. Lag der
Pachtpreis hier 2007 noch bei
durchschnittlich 131 Euro
pro Hektar, mussten Land-
wirte im vergangenen Jahr
bereits 187 Euro zahlen. Im

Allein die diesjährige Mohnernte fiel 40 Prozent geringer aus. Auch das Getreide litt unter den Wetterverhältnissen.
FOTO: KLAUS HEINZMANN

Aktionsbündnis:
Bunt statt braun

Eschwege – Im künftigen Um-
gang mit dem Thema Antise-
mitismusprävention will das
Aktionsbündnis „Bunt statt
Braun“ im Werra-Meißner-
Kreis eine eigene sogenannte
Arbeitsdefinition finden. Ei-
ne siebenköpfige Arbeits-
gruppe, die sich auf Beschluss
der Vollversammlung von
Bunt statt Braun (BSB) im
Sommer gegründet und Ende
September zu einem ersten
Treffen zusammengekom-
men ist, soll sich mit dem
Thema auseinandersetzen
und eine für das Bündnis um-
setzbare Leitlinie erarbeiten.

Strittig war in der Vollver-
sammlung von BSB am
Dienstag im Eschweger E-
Werk, ob sich die Arbeits-
gruppe zur Findung der Ar-
beitsdefinition Antisemitis-
mus angesichts des komple-
xen Themas personell weiter
öffnen soll. Das wurde letzt-
endlich abgelehnt. Dafür soll
der Arbeitskreis die Vollver-
sammlung aber regelmäßig
über die diskutierten Inhalte
und deren Stand informie-
ren. Eine Unterstützerin ap-
pellierte an die Vollversamm-
lung: „Wir sollten demokra-
tisch und offen bleiben. Wir
sind keine Organisation, die
an feste Schemata gebunden
ist.“

Nach den zahlreichen Ha-
kenkreuzschmierereien an
verschiedenen Schulen und
anderen öffentlichen Plätzen
in Eschwege hat BSB unter
anderem der Anne-Frank-
Schule Unterstützung bei der
Prävention angeboten. Das
teilte Andreas Heine mit. Da-
zu habe BSB auch ein Treffen
der drei Eschweger Schulen
(Anne-Frank-Schule, Brüder-
Grimm-Schule und Friedrich-
Wilhelm-Schule), die den Ti-
tel Schule mit Courage tra-
gen, vorgeschlagen.

Des Weiteren hat das Bünd-
nis Bunt statt Braun, das kein
rechtsfähiger Verein ist, eine
Geschäftsordnung beschlos-
sen. Demnach können Unter-
stützer von BSB auf Beschluss
des Koordinierungskreises
mit einer Zweidrittel-Mehr-
heit ausgeschlossen werden,
die Vollversammlung muss
dem ebenfalls mit einer Zwei-
drittelmehrheit zustimmen.
Die Ausschlussgründe müs-
sen schriftlich mitgeteilt wer-
den, der Betroffene darf
schriftlich darauf erwidern.

salz

Corona-Pandemie setzt Kliniken zu
Ausgleichszahlungen wurden erst gesenkt und jetzt eingestellt

seien so Intensiv-Kapazitäten
für Covid-Patienten vorgehal-
ten worden.

Eine weitere Belastung sei
gewesen, dass ganze Statio-
nen unter Quarantäne ge-
stellt worden seien, wie 2021
in der Psychiatrie. „Aus-
gleichszahlungen gibt es da-
für nicht“, so Künemund. Da-
zu kämen Materialpreisan-
stiege wie bei medizinischen
Handschuhen: Ein Päckchen
koste jetzt 20 statt vor der
Pandemie zwei Euro. „Zu Bu-
che schlagen auch im sechs-
stelligen Bereich gestiegene
Labor-Kosten wegen Covid-
Tests.“ fab/nde

haus war. Durch Ausgleichs-
zahlungen in der ersten Wel-
le war die Bilanz 2020 mit ei-
nem Überschuss von
160 000 Euro noch ausgegli-
chen, so Künemund. „Er-
nüchternd waren die abge-
senkten Pauschalen für frei-
gebliebene Betten nach der
zweiten und dritten Welle.“
Dabei sei es zeitweise gesetz-
liche Vorgabe gewesen, ver-
schiebbare Operationen zu
verlegen. „Wir haben das
auch selbst getan, da es bei
hoher Belegung zu Drei-Bett-
Zimmern gekommen wäre,
was aus Hygiene-Gründen
nicht möglich war.“ Zudem

Werra-Meißner – Im Klinikum
Werra-Meißner sind im ver-
gangenen Jahr 13 Prozent we-
niger Fälle behandelt wor-
den. Das setzt sich 2021 fort.
„Daher ist es schade, dass
Ausgleichszahlungen zu-
nächst abgesenkt und jetzt
eingestellt worden sind“, sagt
Kliniksprecher Florian Küne-
mund. „Es ist ein Wunschge-
danke, dass Krankenhäuser
zwischen den Covid-Wellen
im Normalbetrieb arbeiten
können.“ Patienten seien zö-
gerlich, ins Krankenhaus zu
gehen. Das sei besonders am
Standort Witzenhausen spür-
bar, der Pandemie-Kranken-

Eschweger Ruderverein:
Letzte Regatta des Jahres

Fritz-Jordan-Gedächtnisrudern und
Oktoberfest zum Abschluss

brasse/Bernd Heinemann.
Den Titel als Vereinsmeiste-
rin im Einer holte sich Mi-
chelle Hesse. Bei den Junio-
ren gewann Julius Peters vor
Johann Schmidt. Den
schnellsten Doppelvierer bil-
deten an diesem Tag Philipp
Siebrasse, Carius Dietrich, Ja-
kob Striening und Toni Meis-
ter mit der Steuerfrau Ulrike
Watermann.

Der gelungene Regatta-
nachmittag wurde dann noch
mit einem Oktoberfest abge-
rundet. red/juh

Eschwege – Der Eschweger
Ruderverein (ERV) hat bei gu-
ten Ruderbedingungen auf
der Werra, vor dem Boots-
haus seine Vereinsmeister-
schaften beim Fritz-Jordan-
Gedächtnisrudern ausgefah-
ren. Traditionell ist dies die
letzte Regatta des Jahres für
die Aktiven. Im Einer bei den
Männern gewann Jens Borne-
mann vor Philipp Siebrasse.
Im Männer-Doppelzweier ge-
wannen Jens Kleinschmidt
und Jörg von Kiedrowski vor
der Besatzung Philipp Sie-

 Ausstellungsküchen  Abverkauf 
 Wir brauchen  Platz für Neues 

Nobilia Küche
jetzt nur € 9.998,- 

· 8 Ausstellungsküchen zu radikal reduzierten
 Preisen erhältlich 

· Individuelle Planung Ihrer Küche 
· Sofort verfügbar
· Lieferung + Montage innerhalb von 10 Tagen möglich
· 0% Finanzierung bei bis zu 12 Monaten Laufzeit

Ihre Vorteile
Weitere Infos unter
www.moebelkreis-eschwege.de

Umzüge zum Festpreis, Haushalts- 
auflösungen, Seniorenumzüge 
 05 61-89 99 90
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256 Anwärter legen Eid ab
Alfons Aigner: Diskriminierung hat keinen Platz in der Polizei

Lindenberg bis hin zum Musi-
cal (Lord of the Dance) – ein
zusätzlicher Ohrenschmaus.

kw

wahl hymnischer Musikstü-
cke, beginnend bei Filmmu-
sik (Police Academy), Pop von
Andreas Bourani und Udo

Tiwisina sprachen über ihre
Ausbildung. Das Bundespoli-
zeiorchester Hannover zeigte
seine Klasse mit einer Aus-

chen Fähigkeiten. Diese Viel-
falt ist ein Reichtum, den wir
einbringen wollen“, sagte er
und ermahnte die Polizei-
schüler, stets an sich zu arbei-
ten, auch ihre Fitness nicht
zu vernachlässigen.

Dass sie diese brauchen
werden in einem Dienst, der
durchaus gefährlich sein
kann, machten die Seelsorger
der Bundespolizei, Pfarrer
Prof. Dr. Freimut Schirrma-
cher und Pater Andreas Brö-
cking deutlich: „Gegebenen-
falls müssen Sie auch unter
dem Einsatz von Gewalt das
Gewaltmonopol des Staates
ausüben. Und sie werden da-
bei Menschen begegnen, de-
nen das Gute entglitten ist
und andere, die Probleme
mit unseren Wertvorstellun-
gen haben. Und dennoch soll-
ten Sie ihren Dienst zum
Schutz des Friedens und der
Schwächeren verantwor-
tungsvoll ausüben.“

Polizeidirektor Dr. Alexan-
der Hofsommer begrüßte die
Anwärter. Eschweges Bürger-
meister Alexander Heppe
hieß die Polizeischüler will-
kommen, Polizeimeister-An-
wärterin Mara Lehn und Poli-
zeikommissar-Anwärter Leon

Eschwege – „Lockern Sie sich
mal etwas, schütteln Sie ihre
Hände und treten Sie von ei-
nem Fuß auf den anderen“,
sagte Alfons Aigner, Präsi-
dent der Bundespolizeiakade-
mie, nachdem die 256 Poli-
zeischülerinnen und -schüler
auf dem Eschweger Werd-
chen eine halbe Stunde in
Uniform in der prallen Sonne
stramm gestanden hatten.

Zum ersten Mal legten die
angehenden Beamten und
Beamtinnen des Bundespoli-
zeiaus- und fortbildungszen-
trums in Eschwege auf der
Werrainsel ihren Diensteid
ab, wo es genug Platz für die
rund 1000 Familienmitglie-
der gab, die der Zeremonie
beiwohnten.

„Lockerheit passt zur Bun-
despolizei“, sagte Aigner, der
sich sorgte, dass seinen
Schützlingen der Kreislauf
versagte. Allerdings, zu lo-
cker soll es auch nicht zuge-
hen im Dienst als Polizist und
Polizistin, machte er klar. Die
angehenden Beamten stell-
ten sich in den Dienst des
Landes – „mit Haut und
Haar“ – und schützten alle
Menschen, die darin leben,
das habe mit Haltung zu tun.

Die Betonung lag auf „alle“
Menschen. Die Polizisten soll-
ten sich niemals bestimmten
Menschen gegenüber res-
pektlos verhalten. „Unsere
Uninformiertheit zeigt Ge-
schlossenheit, aber sie darf
nicht zu einem falschen
Chorgeist führen“, sagte Ai-
gner. „Diskriminierung hat
keinen Platz in der Polizei.“

Die Polizisten dürften nach
den Regeln des Grundgeset-
zes in die Rechte von Men-
schen eingreifen, das bedeute
Verantwortung, aber sie soll-
ten auch dann eingreifen,
wenn sie bemerken, dass Kol-
legen sich falsch verhielten.

Auch unter den Beamten
bildete sich die Vielfalt der
Gesellschaft ab. „Unter der
Uniform stecken Menschen
mit all ihren unterschiedli-

Amtseid auf dem Werdchen: 256 junge Menschen beginnen ihre Laufbahn beim Bundespolizeiaus- und fortbildungszen-
trum in Eschwege ab. FOTOS: KRISTIN WEBER

Für das musikalische Rahmenprogramm sorgte das Polizeiorchester Hannover.

Kein Platz für
Diskriminierung

Hotel Müllers
Weiden nimmt

Betrieb auf
Eschwege – Mit einem großen
Handwerkerfest hat die Fami-
lie Kühnemund das Ende der
Bauarbeiten ihres Hotel-Neu-
baus Müllers Weiden gefei-
ert. Mehr als 60 Handwerker
von einem guten Dutzend
Firmen hatte Dieter Kühne-
mund im Biergarten des neu-
en Hotel-Restaurants versam-
melt, um sich bei den Arbei-
tern für ihre guten Leistun-
gen zu bedanken. „Ich kann
nur voller Respekt feststel-
len, dass eine große Kompe-
tenz in jedem beteiligten Be-
trieb unser gemeinsames Pro-
jekt umgesetzt hat“, sagte
Kühnemund an die Handwer-
ker gerichtet.
„Wir können von Glück spre-
chen, dass wir zueinanderge-
funden haben.“ Gemeinsam
betrachteten die Mitarbeiter
aller Gewerke das fertige
Endprodukt. Das Familien-
und Geschäftshotel beher-
bergt 28 Betten in 14 Zim-
mern. Zur Entspannung wird
es einen Saunabereich geben.
Restaurant, Café und Biergar-
ten mit Spielplatz sind nicht
nur für die Hotelgäste, son-
dern auch für die Öffentlich-
keit zugänglich. Finn Goden-
rath und seine Frau Patcha-
ree Pangam werden hier den
Betrieb übernehmen. Der Ho-
telbetrieb ist angelaufen. ts

Kostenloses
Angebot der

Hospizgruppe
Werra-Meißner – Schnell kann
alles ganz anders sein: ein
Unfall, eine Krankheit, Kom-
plikationen bei einer Operati-
on. Man fällt ins Koma, kann
nichts mehr entscheiden –
außer, es wurde vorgesorgt,
mit einer schriftlichen Pa-
tientenverfügung.

Die Hospizgruppe Eschwe-
ge bietet kostenlose Beratun-
gen zum Thema Patienten-
verfügung an. Die halbstündi-
ge ärztliche Beratung erfolgt
durch Dr. Neumann.

Eine Patientenverfügung
muss schriftlich vorliegen.
Sie beinhaltet, ob, wie und in
welcher Situation man ärzt-
lich behandelt werden will.
Dabei sollte sie so detailliert
wie möglich sein, um Klar-
heit zu schaffen.

Jeder, der eine Patienten-
verfügung hat, kann diese je-
derzeit aktualisieren, verän-
dern, ergänzen oder verwer-
fen, wenn er seine Einstel-
lung geändert hat. paj

Anmeldung zu einer Bera-
tung unter 0 56 51 / 33 83 14.

MITTWOCHS von 17-23 Uhr 
NACHTFLOHMARKT sowie 

FR. 12-20 UHR · SA. 9-18 UHR 
Druseltalstr. 1 B · 34131 KS-Wilhelmshöhe 

Telefon 01 73 - 5 68 97 64

BAUNATAL 
FREITAG + SAMSTAG 
22./23.10.21

WWW.FLOHMARKT-MIT-HERZ.DE

24.OKTOBER

0561 23 23 5

flohmarktmitherz

KASSEL FULDABRÜCK

FL  HMARKT

Zur Verstärkung unseres Teams bieten wir zum 
nächstmöglichen Termin eine Vollzeitstelle als

BAUZEICHNER
(m/w/d)

Entwurf Planung Ausschreibung Bauleitung Projektsteuerung Si-Ge-Ko

Neubau Umbau Modernisierung Sanierung Denkmalpflege



SERVICE

(Nicht) von dieser Erde
Herbstgenuss: Rote Bete von der himmlischen Seite

TL abgeriebene Zitronenscha-
le, 2 TL Thymianblättchen so-
wie etwas Salz, Pfeffer und
Muskatnuss dazugeben und
gut vermengen.

Jetzt erst einmal nur einen
Probeknödel formen. Er
kommt ins kochende Salz-
wasser. Danach Hitze redu-
zieren und den Knödel 10 Mi-
nuten gar ziehen lassen. „Zer-
fällt er, nachwürzen. Wird er
zu weich, noch Mehl unter
die Masse rühren“, rät We-
ber. Aus der übrigen Knödel-
masse formt sie nun 12 Knö-
del und drückt jeweils etwas
Ziegenfrischkäse (insgesamt
etwa mit 75 g rechnen) hi-
nein. Anschließend 10-12 Mi-
nuten gar ziehen lassen. tmn

trägt ordentlich Salz“, so We-
ber.

Eher durch Zufall ist im
Berliner Sternerestaurant
Nicht semmelbraun, sondern
Rote-Bete-rot lässt Anne-Ka-
trin Webers Knödel erstrah-
len. Dazu werden für 4 Perso-
nen 300 g Rote Bete wieder
ungeschält rund eine Stunde
weich gekocht und danach in
ca. 0,5 cm kleine Würfel ge-
schnitten. 250 g altbackenes
Sauerteigbrot wird ebenfalls
klein gewürfelt und mit 150
ml Milch übergossen. Feine
Röllchen eines halben Bun-
des Lauchzwiebeln in 1 EL
heißer Butter andünsten und
zum Brot geben. Rote Bete, 3
Eier, 3 - 5 EL Semmelbrösel, 1

Rührstab fein püriert. Das
Ganze dann mit Salz, schwar-
zem Pfeffer und 2-3 EL Zitro-
nensaft kräftig abschmecken.
„Denn Rote Bete braucht Säu-
re als Gegenspieler und ver-

Anne-Katrin Weber Rote Bete
mit Walnüssen zu einem Dip
verarbeitet. Er passt perfekt
auf Blini mit kleinen
Schmand-Klecksen und kann
als Häppchen gereicht wer-
den. Dazu 250 g Rote Bete nur
abschrubben und 50 bis 60
Minuten garen. „Wichtig ist,
dass sie ungeschält ins Was-
ser kommen“, so Weber.

Nach dem Abspülen (kalt
abschrecken!) werden die
Knollen geschält, klein ge-
schnitten und kommen zu-
sammen mit 2 gehäuften EL
Tahin („Sesammus sorgt für
besondere Cremigkeit“), 2 EL
Aceto balsamico sowie 75 g
Walnusskerne in den Rühr-
becher und werden mit dem

aus ihnen herauskitzeln und
sie zu „Knollen des guten Ge-
schmacks“ machen.

Die einfachste Variante:
ofengeröstete Rote Bete. „Sie
bekommen durch die Rös-
tung ein richtig tolles Aro-
ma“, so Kochbuchautorin
und Bloggerin Anne-Katrin
Weber (veggielicious.de). Da-
für die Knollen schälen (Ein-
malhandschuhe oder mit
Speiseöl eingeriebene Hände
helfen gegen rote Finger), auf
ein Blech oder in eine Auf-
laufform legen, mit 5 EL Oli-
venöl, reichlich Salz und Pfef-
fer mischen, Lorbeer dazule-
gen und im Ofen 40 bis 60 Mi-
nuten backen.

Himmlisch wirds, wenn

Das Image der Roten Bete ist
nicht zu beneiden. Sie schme-
cke nach Erde, rümpfen Kriti-
ker die Nase. Ihre Flecken ge-
hen nie wieder aus der Wä-
sche, hallt noch immer Omas
Warnung nach. Und erst die-
ser Anblick in der Gemüse-
auslage im Supermarkt. Alles
andere als sexy: vorgegart, im
Essig-Sud schmorend und in
Kunststofffolie gepresst.

Diese Vakuum-Variante
mag die schlimmste Schwei-
nerei in der heimischen Kü-
che zwar erleichtern,
schreckt Hobby-Köche aber
eher ab. Wer zu frischen, pur-
purnen und festen Knollen
mit glatter Schale greift,
kann ganz andere Facetten

Sollen Rote Bete gekocht
werden, werden sie nur
abgeschrubbt und kom-
men ungeschält ins Was-
ser. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Küchen und Bäder Studio Gerhold GmbH
Immenhausen/Holzhausen  |  Kasselweg 1  |  Tel. 0 56 73 / 38 28

www.kuechen-gerhold.de

3 0  J A H R E  K Ü C H E N

Freuen Sie sich auf Ihre neue Küche!

 Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/-n

Physiotherapeuten/-in
(m/w/d) – VZ/TZ/GfB

für die Praxis im 
eigenen Haus

Senioren- und Therapiezentrum Helsa 
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa 

(05605) 808 - 0 
Frau Jutta Bauer

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de

GOLDANKAUF KASSEL 
OBERE KÖNIGSSTRASSE 37A, 

AM OPERNPLATZ
MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD
- Altgold
- Zahngold (auch mit Zähnen) 
- Gold-Münzen-Barren
- Silberschmuck - Münzen 
- Silberbesteck / Zinn 

90/100/800 abgestempelt 

- 5 DM und 10 DM Münzen 
- Erbnachlässe / Diamanten 
- Kompl. Münzsammlungen

Vertrauen Sie dem Juwelierfachmann 

GOLDANKAUF KASSEL 
Obere Königsstrasse 37a, direkt am Opernplatz Neben Herrenausstatter Köhler  
 34117 Kassel • 0561-5055515 • Mobil 0175-2326110 • www.goldankaufkassel.de  

Parkkostenerstattung Parkhaus Königsgalerie 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.30 - 14.00 Uhr

LUXUS-/NOBELUHREN

Bitte Termin vereinbaren unter 0561-5055515

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50 
Frau Hanna Schley
pdl@ai-lossetal.de

www.ai-lossetal.de

Ambulanter Intensivpflegedienst 

Wir suchen eine/n

mann 
Bruttogehalt ab 3.200 €*

 

*+ 100,- € montl. mit entsprechender  

Wir freuen uns auf Deine Unterstützung!
ICH STEHE FÜR:
•moderne, mitarbeiter- und
bürgerfreundlicheVerwaltung
•Wertschätzung Ehrenamt
•Gute Infrastruktur für
Unternehmen und Schulen

#füreinander #gemeinsam



SERVICE
IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Damit haben Sie nicht mehr gerechnet
– eine bestimmte Sache kommt endlich in Gang. Offensicht-
lich hat sich Ihre Beharrlichkeit doch ausgezahlt!

STIER 21.4.-21.5. Ist das Vertrauen in einen alten Bekannten
noch berechtigt? Manche Menschen ändern sich im Lauf
der Zeit, das könnte auch jetzt der Fall sein.

ZWILLING 22.5.-21.6. Bevor Sie Ihren neuen Plan umset-
zen, müssen Sie sich noch stärker gegen die Konkurrenz
absichern: Die hat nämlich bereits Witterung aufgenommen.

KREBS 22.6.-22.7. Warten Sie noch ein wenig, ehe Sie mit
einer schönen Finte Ihre Offensive starten. Damit verbes-
sern Sie Ihre Lage nämlich noch einmal erheblich.

LÖWE 23.7.-23.8. Sie haben den Verdacht, dass ein enger
Vertrauter Sie auf einmal hintergeht. Nur ein absolut offe-
nes Gespräch kann die Situation klären.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Die angekündigten Ereignisse
treffen nicht in der vorhergesagten Form ein. Da sieht man
wieder, dass man bestimmten Menschen nicht trauen kann!

WAAGE 24.9.-23.10. Sie sollten sich das Für und Wider
einer Sache in Ruhe durch den Kopf gehen lassen – und
beraten Sie sich mit Menschen, denen Sie vertrauen.

SKORPION 24.10.-22.11. Wenn Ihre alten Projekte ordent-
lich laufen, dürfen Sie mit ein paar Weggefährten überlegen,
was Sie als Nächstes in Angriff nehmen wollen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Auch wenn es Ihnen gar nicht passt:
Gänzlich unberechtigt ist die Kritik Ihres Freundes nicht,
dessen Meinung Ihnen immer viel bedeutet hat.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Jemand wartet darauf, dass Sie
einen Fehler machen. Übereilen Sie also nichts und achten
Sie bei neuen Plänen darauf, dass alles Wichtige passt.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Jemand erwartet von Ihnen
uneigennützige Unterstützung. Darüber sind Sie verärgert,
denn im Augenblick können Sie selbst gut Hilfe gebrauchen.

FISCHE 20.2.-20.3. Der Misserfolg geht auf Ihre eigene
Kappe. Was aber spricht dagegen, einen zweiten Anlauf zu
nehmen und diesmal wirklich gute Arbeit zu leisten?

Geldanlage in Lebensqualität
(djd-k). Investitionen in die eigenen vier
Wände sind eine gute Alternative zu kon-
ventionellen Geldanlagen. Sie steigern den
Immobilienwert und verbessern zugleich die
Lebensqualität des persönlichen Umfelds.
Ein Swimmingpool beispielsweise wertet
das Haus auf, falls man es später einmal
verkaufen oder vermieten möchte. Darüber
hinaus wirft das Schwimmbad vom ersten
Tag an ideelle Zinsen ab. Es wirkt sich po-
sitiv auf Gesundheit und Fitness aus und
verwandelt den Garten in einen privaten
und mittlerweile erschwinglichen Freizeitpark. Nur: „Lage und Ausstat-
tung des Schwimmbeckens haben direkte Auswirkungen auf die Kosten
für Beheizung und Wasserpflege“, erklärt Markus Reichert von Fluidra
Deutschland. Unter www.duw-pool.de gibt es dazu viele Tipps und Ideen.
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Kulturtrip nach Karlsruhe
Kreative Innovationen für spannende Museumsbesuche

können User mit den Objek-
ten ihrer Wahl chatten und
sie im Museum treffen. Unter
www.karlsruhe-erleben.de/
kultur gibt es weitere Infor-
mationen. djd-k

Fossilien ausgraben. Die Mu-
seums-App „Ping“ im Badi-
schen Landesmuseum Karls-
ruhe wiederum funktioniert
nach dem Tinder-Prinzip:
Wenn die Chemie stimmt,

Kreative Innovationen ma-
chen Museumsbesuche in
Karlsruhe künftig noch
spannender.

Das Projekt „Art of“, eine in-
teraktive Webseite, bietet et-
wa Besuchern der Staatlichen
Kunsthalle die Möglichkeit,
Kunstwerke passend zu ihrer
Stimmung zu entdecken oder
einen Blick hinter die Kulis-
sen zu werfen. Mit der neuen
App des Staatlichen Muse-
ums für Naturkunde hinge-
gen können Gäste unter an-
derem fünf verschiedene
Thementouren durchs Mu-
seum erleben und virtuelle

Die neue Museums-
App „Ping“ im Badi-
schen Landesmu-
seum Karlsruhe
funktioniert nach
dem Tinder-Prinzip:
nach links wischen,
was nicht gefällt,
nach rechts, was in-
teressant aussieht.
FOTO: DJD-K/BADISCHES LANDES-

MUSEUM, ARTIS - ULI

Bad Staffelstein
Herbstauszeit im Gottesgarten

Mühlenführung teilnehmen
oder eine Brauereibesichti-
gung mit Bierprobe buchen.
Weitere Informationen gibt
es im Internet unter
www.bad-staffelstein.de. djd-k

lebnisprogrammen. Interes-
sierte können beispielsweise
in einer Traditionsbäckerei
das Herstellen der typisch
fränkischen ausgezogenen
Krapfen erlernen, an einer

Wer einen abwechslungs-
reichen Herbsturlaub vol-
ler Gaumenfreuden erle-
ben möchte, ist im fränki-
schen Bad Staffelstein rich-
tig.

Nicht umsonst ist die Stadt ei-
ner von nur 100 Genussorten
in ganz Bayern. So können
sich Urlauber nach einer
Wanderung oder einer Rad-
tour in der herrlichen Land-
schaft auf kulinarische Köst-
lichkeiten in den vielen Ca-
fés, Restaurants und Gaststät-
ten in der Region freuen. Zu-
dem locken rund 50 Genus-
sanbieter mit regionalen,
hausgemachten Produkten
und außergewöhnlichen Er-

Die Landschaft rund um Bad Staffelstein verlockt zu Entde-
ckungstouren. FOTO: DJD-K/KUR & TOURISMUS SERVICE BAD STAFFELSTEIN

Hausmittel: Essig
schadet der

Waschmaschine
Viele Hausmittel sind eine
gute und günstige Alternati-
ve zu teuren Produkten aus
dem Handel. Doch manches
kann auf Dauer Schäden an-
richten - etwa Essig in der
Waschmaschine.

Essig löst Kalk auf - aber in
der Waschmaschine sollte er
das besser nicht tun. Denn
die Säure des Essigs kann
Gummi- und Kunststoffteile
des Gerätes angreifen und be-
schädigen. Darauf weist das
Forum Waschen hin - ein Zu-
sammenschluss von Reini-
gungsexperten, zu denen
auch Hersteller von Wasch-
maschinen gehören.

Der Essig sei den Experten
zufolge auch nicht wirkungs-
voll als Wasserenthärter,
denn er bindet und elimi-
niert nicht die im Wasser ent-
haltenen und kalkbildenden
Calciumionen. Vielmehr kön-
ne Essig, der gleichzeitig mit
Waschmittel ins Dosierfach
gegeben wird, sogar die Wir-
kung des Mittels verringern.

Eine sehr nahe liegende:
Die üblichen Waschmittel.
Sie enthalten bereits Wasser-
enthärter. Eine höhere Dosis
davon und damit eine extra
Zugabe von enthärtenden
(Haus-)Mitteln sei auch nur
nötig, wenn das Wasser am
Ort sehr hart ist.

Das Forum Waschen rät
erst ab einer Wasserhärte
von mehr als 30 Grad zur Zu-
gabe eines Entkalkungsmit-
tels. tmn

Aber was ist die
Alternative?

Einfach online 
bewerben!

Für unseren Standort Eschwege suchen 
wir Dich zum 01. August 2022!

 Werde jetzt 
 Küchen-Planungs-Profi 
 mit Ausbildung zum 
 Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d) 

Deine Aufgaben
· Kennenlernen aller Bereiche und Prozesse unseres
Möbelhauses

· Erlernen der Warenkunde und Warenwirtschaft 
· Beratungs- und Verkaufsgespräche
· Aufmaß des Küchenraumes 
· Angebotserstellung und Küchenplanung mit
Planungsprogramm KPS

· Erstellen von Installationsplänen
· Kontrolle der Lieferanten AB 
· Erlernen + Anwenden der Ausbildungsinhalte

Täglich begeistern wir unsere Kundinnen und Kunden mit innovativen, individuell geplanten Küchenlösungen – 
serviceorientiert, persönlich und mit bestem Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Möchtest Du Teil unseres erfolgreichen Filialunternehmens werden und den Weg Deiner beruflichen Zukunft 
mit uns gehen?

Das bieten wir Dir 
· ein tolles, hilfsbereites Arbeitsumfeld mit flachen Hierarchien 
· eine optimale Arbeitsplatzausstattung mit moderner Technik 
· intensive Ausbildungsbegleitung mit regelmäßigen 

Schulungen
· 30 Tage Urlaub und einen Extra-Urlaubstag zum Geburtstag
· weitere Extras wie z. B. VWL, Bike Leasing 
· Übernahme nach der Ausbildung bei erfolgreichem Abschluss 
· überdurchschnittliche Vergütung: 1. Ausbildungsjahr: 1.000€, 

2. Ausbildungsjahr: 1.100€, 3. Ausbildungsjahr: 1.200€ 
(zzgl. Provision)

Das bringst Du mit
· Spaß an neuen Aufgaben und Verantwortung
· räumliches Vorstellungsvermögen
· Freude am Umgang mit Menschen
· Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an

Selbstständigkeit
· Teamgeist, Kreativität, Freundlichkeit und Motivation
· Freude am Erstellen von Einrichtungsvorschlägen
· (Fach)Abitur oder Realschulabschluss

Dann bewirb Dich jetzt!
z.Hd. Herrn Christoph Klug
bewerbung@moebelkreis.de
05631 / 9587-46

Haben wir Dein  
Interesse geweckt?

Möbelkreis Werraland GmbH & Co. 
Ausstattungshaus KG  
Thüringer Straße 6 · 37269 Eschwege  
www.moebelkreis-eschwege.de

REGION KASSEL
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"Der ländliche Raum ist Zukunft. Dafür 
muss man zupacken – das kann ich!"

Die Arbeitswelt hat sich schnell und auch 
nachhaltig verändert. Die Chance will ich 
nutzen, denn viele Menschen wollen die 
Großstädte verlassen, im Homeoffi ce 
arbeiten und mit ihren Familien hier le-
ben. Ich werde ein Programm aufl egen, 
mit dem die "Kinder des Kreises" gezielt 
angesprochen werden sollen, um wieder 
in die Heimat zurückzukehren.  Meine 
moderne Kreisverwaltung hilft bei der 
Immobiliensuche und mit schnellen Bau-
gehnehmigungen. Der Geo-Naturpark ist 
das Aushängeschild unserer Region und 
ideal für Familien, Aktiv- und Tagungsur-
lauber. Auch für Gesundheitstourismus 
haben wir viel zu bieten. Nach meiner 
Wahl will ich eine ehrliche Stärken-und-
Schwächen-Anlyse durchführen. Ich bin 
sicher: Wir müssen den Kreis als Urlaubs-
ziel viel offensiver vermarkten.

Ihre Stimme am 24.10. 
für eine stärkere Wirtschaftsförderung

für Bürokratieabbau und moderne Verwaltung

für modernes Standortmarketing und Arbeitsplätze

für moderne Schulen, denn Bildung ist Zukunft

✓

✓

✓

✓

für eine Kinderstation im Krankenhaus✓

MITEINANDER REDEN.
Schafft Vertrauen und Transparenz.

Hier fi nden Sie 
noch mehr Infos zu 
meiner Person und 
meinen Themen!
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e Landrat für alle.

Frank Hix

Die Mediengruppe Frankfurt ist ein diversifiziertes und digitales Medienhaus,  
das sich durch journalistische Kompetenz, hohe Reichweiten und die Nähe  
zu Menschen und Märkten auszeichnet. Zum breiten Produkt- und Dienstleis-
tungsspektrum der Mediengruppe Frankfurt zählen Tageszeitungen, Anzeigen- 
zeitungen, Bücher, Magazine, Vermarktung, Druckerei und Messen.

Wir suchen für den Lesermarkt Print & digital kurzfristig einen

Junior Data Analyst (m/w/d)
Vertriebssteuerung & Databasemanagement

Ihre Aufgaben:
	 Analyse unserer Datenbestände in SAP IS/M-SD
	 Management-Reports und Statistiken erstellen aus SAP IS/M-SD
	 Datenselektionen und Datenabgleiche durchführen
	 Dateninput und Datenverteilung an Dienstleister steuern
	 Regelmäßige KPI-basierte Werbeerfolgskontrollen 
	 Auflagenmeldungen erstellen
	 Unterstützung bei der Einführung von CRM
	 Betreuung Sales-Funnels in Google Analytics 
	� Kolleginnen und Kollegen helfen Sie bei Anwendungsfragen zu unserem 
EDV-System

Ihr Profil:
	� Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder ein 
abgeschlossenes Studium.

	� Das MS Office Pakt ist für Sie Standard und Sie beherrschen Excel, Access, 
Powerpoint. Kenntnisse in SAP IS/M-SD sind von Vorteil, aber kein Muss.

	� Sie bringen gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift (mind. B2) mit.
	� Sie sind konzeptstark und umsetzungskompetent.
	� Sie sind ein kommunikationsstarker Teamplayer und können mit  
konstruktiver Kritik gut umgehen.

	� Wenn Sie zuverlässig, flexibel, engagiert, verantwortungsbewusst und 
ausdauernd sind, dann passen Sie zu uns.

Das erwartet Sie:
	� Viele nette Kolleginnen und Kollegen in einem sehr kollegialen Team
	 Flexibles, mobiles Arbeiten mit modernen Tools
	 Attraktiver Bürostandort in Offenbach am Main
	 Individuelle Talentförderung
	 Vielseitiges Aufgabenfeld
	 Eigenverantwortliches Arbeiten
	 Vertrauensvolles Arbeitsklima 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an Personal
abteilung@mediengruppe-frankfurt.de. Bitte geben  
Sie Ihre Gehaltsvorstellung bei der Bewerbung mit an.

AEG • Bosch • Miele • Juno • Zanker 
Bauknecht • LG u.v.a.

…hin zu…

Kimm!
NEUE: 
Wäschetrockner ab € 129,- 
Waschmaschinen ab € 199,- 
Geschirrspüler ab € 255,- 
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,- 
Einbauküchen Super preiswert 
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern! 
Wir nehmen Ihr Altgerät in Zahlung! 

NORBERT KIMM • Mönchebergstr. 4 
 Kassel • Telefon 8 70 03 96 
www.hinzu-kimm.de

BARGELD SOFORT!

www.moneypoint.kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR SIND AUCH  
JETZT FÜR SIE DA UND 
KAUFEN (FAST) ALLES!

 

AUFGEPASST !!! 20% Coronarabatt !!! 
Werbewochen bei Firma Stieb, Kassel:  

Dach‐ und Fassadensanierung,  
auch Dachreparaturen,  

Dachbeschichtung, Dachrinnen‐ 
reinigung ab 1,50€/lfdm.   

Wir freuen uns auf Ihren Anruf !  
Tel. 0172‐5625766 ∙ Büro 0561‐51058961

Apel Königsalm GmbH 
Wir suchen Unterstützung 

Koch/Köchin m/w/d  
Vollzeit, TZ und zur Aushilfe. 

Tel. 05605-9290628

Apel Königsalm GmbH 
Wir suchen Unterstützung 
Service-/Thekenmitarbeiter m/w/d 
Vollzeit, TZ und zur Aushilfe. 

Tel. 05605-9290628

Apel Königsalm GmbH 
Wir suchen Unterstützung 
Reinigungs-/Spülkräfte m/w/d  
Vollzeit, TZ und zur Aushilfe. 

Tel. 05605-9290628

Fahrer m/w/d für Personen-
beförderung gesucht. 

Jens Marggraf GmbH 
Melsungen, Fritzlar, Tel: 0 56 61-12 20

Speedlog GmbH  
Internationale Spedition sucht  

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr, 
Tel.: 0561-589468107 

oder bewerbung@speedlog.de

LAGERBOXEN ZU 
VERMIETEN - in Kassel 
H&S Lagerbox selfstorage 
Tel. 0561/84 0 73 oder -74

von 4 -12 m2

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,  
Werkzeuge u.v.m., auch größere Mengen 

Telefon 0 56 61 - 92 10 90

Metallbau H. Rehbein
Leipziger Straße 32 
37284 Waldkappel 

0 56 56 / 221 
www.metallprofis.de



Samedisoft
rundum frei fühlen

Bequemslipper in 
H-Weite • Chromfrei 

gegerbte Lederdecksohle 
• PU-Laufsohle 
• Größen 42 – 45
je Paar

Outdoor-Stiefel 
• Obermaterial aus robustem 

Nylon und pflege-
 leichtem PU 
• Cordura®-/
Mesh-Einsätze 
und 3M-
Scotchlite™-
Reflektor 
• Damen-Größen 38 – 41 
• Herren-Größen 42 – 44
je Paar

Leichtstepp-Jacke 
für Damen • 100 % Polyester
•  Elastische Paspelierung

am Ärmel-/ 
Saumabschluss 

•  Größen
M (40/42) – 
XL (48/50)

je Jacke
Ultraleicht 
und mit 
wärmender 
Wattierung 

14,99*

19,99*

17,99*

Funktions-
wäsche 
„Lasercut“ 
für Damen 
und Herren 
•  92% Polyester

(HydroTherm®), 
8% Elasthan 

•  Größen S – XL
je Ausführung

Lasercut – ohne 
störende Nähte

8,99*

Kompressor HC 260 „Set-Edition“
•  Großer 24 Liter Kesselinhalt 

• Max. Arbeitsdruck 8 bar •  Leistung 1.100 Watt
• Ölfrei und wartungsarm

Inkl. 13-teiligem 
Zubehör-Set

Akku-Schlagbohrmaschinen-Set 20 V 
inkl. 2 x 20 V / 2 Ah Akkus, Schnellladegerät und 

206-teiliges Zubehör-Set, DTB-20ProS 
• Kraftvolle 45 Nm Drehmoment 
• Drehmomenteinstellungen
16 + 3 • Bohrfutter 2 – 13 mm 
• 2-Gang Getriebe

Inkl. Koffer 
und Zubehör-
Set – be-
stehend aus 
Bohrern, Bits, 
Schrauben, 
Dübel, Maß-
band etc.

Naturseil 
•  Sisal-Seil 45 m x 6mm (1 m = –,22) 

oder 30 m x 8 mm (1 m = –,33) 
• Baumwollseil 60 m x 6 mm (1 m = –,17) 
• Sisal-Schnur 220 m x 2,8 mm (1 m = –,05) 

9,99*
je Ausführung

4,99*
je Set

4,99*
je Ausführung

4,99*
je Ausführung

3,99*
je Ausführung

Auch 
online

Auch 
online

Inkl. Adapter zur Verring-
erung des Achsdurchmessers 
auf 25, 20, 16 und 14 mm

Universal-
Schubkarrenrad
„pannensicher“ 
mit Achsadapter 
• Pannensicherer Laufbelag
• Tragkraft ca. 100 kg
3 Jahre Garantie
je Ausführung

99,–*
UVP 199,– 50% 

billiger

 Hohe An-
saug- 
leistung: 
200 l/min 

94,99*
UVP 229,–

58% 
billiger

149,–*
UVP 189,–

21% billiger

19,99*

Multifunktionshandschuhe 5 Paar 
•  Nahtlos und enganliegend 
• Atmungsaktiv und 
feuchtigkeitsabweisend 
• Größen 7 – 10   je 5 Paar

Beschichtete  
Handinnenfläche

 Plasmaschneider MPS 40 B2 
•  Zum gleichmäßigen Schneiden von Metallen bis 12 mm 

Materialstärke •  Stufenlos einstellbarer Schneid-
strom 15 bis 40 A • 2,5 m Schneidkabel mit 
auswechselbaren Schneidaufsätzen 
• 2 m Druckluftschlauch mit Schnell-
kupplung • Rückseitiger Druckluft-
anschluss, inkl. Druckminderer

2er-Set
Ø ca. 250 

oder 
254 mm, 

48/60 Zähne

TCT-Sägeblatt •  Hartmetallbestückt   3 Jahre Garantie
3er-Set
Ø ca. 
160 mm, 
24/48/60 
Zähne

2er-Set
Ø ca. 

210 mm, 
48/60 
Zähne

1er 
Ø ca. 

315 mm, 
48 Zähne

Inkl. Reduzier-
ringe 30 auf 20 mm 
und 30 auf 16 mm  

Schrauben/Muttern aus Karbonstahl, verzinkt

Sechskant- 
Holzschrauben 
• M8, 47tlg. 
•  M6, 81tlg. oder 135tlg.

Große Auswahl z.B.: 
•  Sechskantmuttern •  Zylinder-
schrauben •  Unterlegscheiben
•  Spanplatten-Schrauben

XXL-Holzverbinder-Set aus verzinktem Stahl, 
in verschiedenen Ausführungen und Größen

Lochbleche 
15tlg. 
95 x 35 mm

Winkelverbinder 36tlg. 
40 x 40 x 20 mm

Bit-Set T25

Bit-Set PH2

Bit-Set PZ2

S2-Bit-Box 25tlg. 25 mm

25 gleiche 
Bits aus 
robustem 
S2-Stahl

Schrauben-Sortiment 
im Henkeleimer,
in verschiedenen 
Ausführungen 
und GrößenBit-Set 

T20

4,99*

Auch 
online

9,99*
je Ausführung

Auch 
online

Auch 
online

Auch 
online

Auch 
online

Backform oder Backblech 
in Granitoptik 

• Hitzebeständig bis 250° C • Leicht zu reinigen • BPA-frei



➊ Auflaufform ca. 40 x 29 x 6 cm
➋  Auflaufform Mini 2er-Set je ca. 24 x 17,5 x 6 cm
➌  Verstellbares Herdbackblech ca. 41 bis 51 x 33 x 3,1 cm
➍  Springform rechteckig ca. 35 x 24 cm
➎  Springform Königskuchen ca. 30 cm
  Springform quadratisch ca. 24 x 24 cm
 Springform rund Ø ca. 26 cm




➌

7,99*
    

6,99*
 



Mit hochwertiger Greblon® 
Antihaft beschichtung

Edle  
Granit-

Optik

4,99*

Quadratisch 500 ml
Rund 650 ml

Rechteckig 420 ml

5,99*

2er-Set
Rechteckig 160 ml 

Rund 950 ml 
Quadratisch 750 ml 

Rund 900 ml  
Rechteckig 700 ml

Vorratsdose au s 
Borosilikatglas  

• Bis 400° C ofenfest (ohne 
Deckel) • Luft- und wasserdicht

2in1 Armatur mit 
Durchlauferhitzer 

• 1/2“ Standard-Anschlussgewinde 
• Leistung 3000 Watt 
•  Inkl. Steck-/Schnellkupplung
• Inkl. Mischbatterie
3 Jahre 
Garantie

Auch 
online

39,99*
UVP 79,99

50% 
billiger

Riesenauswahl –
„die wünsch’ ich mir alle!“

9,99*
UVP 11,99

16% 
billiger

9,99*
UVP 13,99

28% billiger

Edler Tee-Adventskalender 
mit 6 abwechs lungs reichen Teesorten 

48-g-Kalender 
(100 g = 8,31)

Edle Tropfen Adventskalender 
eine Premium-Spezialität für Genießer 
versch. Ausführungen, 300-g-Kalender 

(1 kg = 16,63)
je Kalender

Adventskalender
351-g-Kalender 
(1 kg = 28,46) 

®

Adventskalender
gefüllt mit erlesenen 
Nüssen und 
Früchten

600-g-Kalender 
(1 kg = 24,98)

Adventskalender
„Big Ben“ 185-g-Kalender 
(100 g = 5,40)

Adventskalender
mit 24 weihnachtlichen Figuren aus Milka 
Alpen milch Schokolade und Alpenmilch 

Schokolade mit Milchcreme Füllung, 200-g-Kalender 
(100 g = 2,22)   
je Kalender

4,99*
UVP 6,99

28% 
billiger

3,99* 4,99*
14,99*

600 g 4,44*
statt 5,49

19% billiger

Höhe: 
ca. 43 cm

Weihnachtsmarkt 
Adventskalender 

Mit den von unseren Maîtres Chocolatiers liebevoll 
kreierten Lindt-Spezialitäten
250-g-Kalender (100 g = 6,–)

Adventskalender für Tiere 
gefüllt mit 24 Belohnungssnacks
250-g-Kalender 

(100 g = 2,–) 
je Kalender

Aktionszeitraum:  Aktionszeitraum:  
18.10. bis 24.10.202118.10. bis 24.10.2021

14,99*
UVP 18,99

21% 
billiger

Breite: 

über 75 cm

KulinarischeKulinarische  ReiseReise

3,99*

Südtiroler Speck
ca. 750-g-Stück, Ware 
einzeln ausgepreist 
(1 kg = 9,99)

1,99*
UVP 2,49

20% billiger

Griechischer 
Honig

Thymian- oder 
Pinienhonig 
450-g-Glas 
(1 kg = 8,87)
je Glas

Fisch-Spezialitäten 
geräucherte Muscheln in Öl, Thunfisch in Öl 
120-g-Dose (100 g = 1,66), geräucherte 

Sprotten in Olivenöl oder Sardinen in Öl 240-g-Dose 
(100 g = –,83)   je Dose

Irish Whiskey Collection 
Tyrconnell, Connemara, Kilbeggan 
Traditional und Single Grain 
40 % vol, 4x0,05-l-Flasche 
(100 ml = 5,50) 

10,99*
UVP 14,99

26% billiger

4er-Pack

7,49*
 z. B. 750 g

44% billiger
Zum Vergleich: UVP 1 kg = 17,90
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www.norma-online.de
*  Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g.  Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne  Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet 
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden. Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser 
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de 
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten) 

ab Montag, 
18. Oktober

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN ENTDECKEN

SIE MEHR SIE MEHR
AKTIONEN!AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



ALLES MUSS 
RAUS

Unsere ADLER Filiale in Eschwege schließt zum 23.10.2021

ADLER Filiale Eschwege, Stad 37-45, 37269 Eschwege,
Mo. bis Fr. 10 - 17 Uhr, Sa. 10 - 15 Uhr

Besuchen Sie uns weiterhin in Kassel Niederzwehren 
und online unter ADLERMODE.COM

Bis zu

80% RABATT!

	Erzieher/Pädagogische Fachkräfte 
	 (m/w/d)

DRK-Kreisverband  
Witzenhausen e.V. 

Wir bieten: 
Vergütung orientiert sich an tariflichen 

	 Regelungen
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
Betriebliche Gesundheitsförderung
Arbeitgeberfinanzierte betriebliche 

	 Altersversorgung

Weitere Informationen zu den Stellenausschreibungen 
erhalten Sie auf www.drk-wiz.de

Pusteblume: Frau Lüder, Telefon 05542 503992 
Morgentau: Frau Levie-Schmidt, Telefon 05542 9323590

DRK-Kreisverband Witzenhausen e. V. 
Im Kleinen Felde 18–22 

37213 Witzenhausen 
Telefon: 05542 9323-300 

E-Mail: Bewerbung@drk-wiz.de
Bitte beachten Sie, dass postalische Bewerbungen nach Abschluss des 

Auswahlverfahrens vernichtet und nicht zurückgesendet werden. 

Für unser Familienzentrum Pusteblume und unsere Kita 
Morgentau in Witzenhausen suchen wir 

„Glaub an mich“ – Das Winterkonzert
Marc Marshall am 21. November in Bad Sooden Allendorf in der St. Crucis Kirche

Bad Sooden-Allendorf – Im ver-
gangenen Jahr feierte das Pu-
blikum Marc Marshall‘s bun-
desweite Weihnachtskonzer-
te mit ausverkauften Kon-
zertsälen und Kirchen. Die
Presse ernannte ihn begeis-
tert zum Meister der leisen
Töne und Botschafter für
Frieden und Freundschaft.
Wo seine Stimme erklingt
öffnen sich die Herzender
Menschen.

Auch deshalb hat Marc
Marshall nun mit „Glaub an
mich“ ein Programm zusam-
mengestellt, dass zu jeder
Jahreszeit erklingen soll. „Ich
bin ein Mensch, der die Har-
monie im Miteinander liebt

undpflegt“, sagt Marc Mar-
shall. „Es ist mir eine Her-
zenssache mit den Menschen
zusammen eine große Fami-
lie zu sein.“

Wie auf der grossen Weih-
nachtstournee des letzten
Jahres wird Marc Marshall
am Flügel von René Krömer
begleitet, den viele noch als
Pianist von Udo Jürgens‘ letz-
ter Tournee in Erinnerung
haben.

Das Kirchenkonzert „Glaub
an mich“ besteht aus sakra-
len Liedern, Texten und Stü-
cken, die christliche Werte
wie Glaube, Liebe, Hoffnung
und Gerechtigkeit in sich tra-
gen. „Die besondere Akustik

und Energie eines Kirchen-
konzertes gibt der Musik eine
außergewöhnliche Kraft. Wir

genießen es sehr ohne
akustische Hilfe den Raum
dieser Kraftplätze emotional
zu erfüllen“, sagt Marc Mar-
shall. Marc Marshall’s Kir-
chenkonzert „Glaub an
mich“ ist ein besonderes Er-
lebnis. Voller Kraft, Zuver-

sicht und Liebe. „Ich freue
mich auf alle Menschen, die
René Krömer und mir ihre
Zeit schenken. Wir wollen sie
auf unsere musikalische Her-
zensreise mitnehmen.“

Tickets gibt es an allen be-
kannten VVK-Stellen und
hier: Bücher Frühauf, Touris-
musinfo. www.reservix.de,
www.eventim.de nh

 Marc Marshall FOTO: TOBIAS WIRTH / NH

Leserthema „Veranstaltungstipps für die Region“
Das

ist los
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Besseres Raumklima
Die Heiztipps zum Saisonstart

Heizung an und zack wird
es kuschlig warm? Schön
wär’s. Mit ein paar Tipps
kommt man aber auf die
richtige Temperatur und
ein gutes Raumklima - und
kann hier und da auch
noch Kosten sparen.

Geht es Ihnen im Winter
auch so: Mal ist es zu warm
im Raum, mal zu kalt, mal zu
feucht, mal zu trocken. Ge-
fühlt bekommt man nie die
richtige Heiztemperatur und
auch noch ein angenehmes
Raumklima hin. Zum Teil
verheizt man bares Geld - be-
sonders ärgerlich in Zeiten
hoher Energiekosten. Wie al-
so holen wir das Beste aus der
Heizungsanlage heraus? Fra-
gen und Antworten.

Warum fühlt es sich
manchmal kälter an, als es
sein sollte?
Wer kennt das nicht: Die

Heizung ist auf 23 Grad ein-
gestellt, aber die gefühlte
Temperatur liegt weit darun-
ter? Unter Umständen ist das
tatsächlich so. Denn: Zum
Beispiel Gardinen über und
Möbel vor den Heizkörpern
behindern die Wärmeabgabe
an die Raumluft, so die Initia-
tive Wärme+, ein Zusammen-
schluss von Heizungsherstel-
lern und Branchenverbän-
den. Und wenn noch die
Thermostatventile verdeckt
sind, können sie die Raum-
temperatur nicht richtig er-
fassen. Folglich regulieren sie
die Wärmeabgabe falsch.

Eine andere Erklärung ist
laut Umweltbundesamt die
individuelle Behaglichkeits-
temperatur. Je näher die eige-
ne Körpertemperatur der
Temperatur der Raumflä-
chen ist, desto wohler fühlt
sich ein Mensch in dieser Um-
gebung.

Warum wird es nicht
schneller warm?
Sie kommen frierend in

kalte Räume nach Hause und
drehen den Thermostat voll
auf, damit es schneller warm
wird? Das funktioniert nicht.
Denn mit dem Thermostat re-
gelt man nur, welche End-
temperatur der Raum errei-
chen soll. Am Heiztempo än-
dert das nichts.

Wer sich rund 20 Grad
Raumtemperatur wünscht,
sollte an mechanischen Ther-
mostaten die Stufe drei wäh-
len. Die Stufe vier kann rund
24 Grad ergeben, fünf tropi-
sche 28 Grad.

Wer elektronische und ver-

netzte Thermostate hat, hat
es hier einfacher: Mit ihren
digitalen Anzeigen lassen
sich die Raumtemperaturen
direkt regulieren und kon-
trollieren.

Wie bekomme ich zu viel
Wärme aus dem Raum,
ohne sie ins Freie wegzu-
lüften?
Diese Frage liegt nahe: Hei-

zen ist teuer und man will ja
kein Geld zum Fenster raus-
lüften. Aber es ist dann doch
die beste Lösung, will man
auf Dauer keine Schimmel-
bildung riskieren.

Die Alternative wäre ja, die
warme Luft aus einem Zim-
mer über eine geöffnete Tür
in das kühlere Nebenzimmer
oder den Flur zu leiten. Diese
warme Luft transportiert laut
Umweltbundesamt aber
mehr Feuchtigkeit als kühle.
Trifft sie im Nebenzimmer
auf kalte Wände, kondensiert
sie daran. Der Putz oder die
Tapete werden durchfeuch-
tet und das kann Schimmel
fördern.

Übrigens: Meist braucht
man gar nicht so hohe Tem-
peraturen im Raum, um sich
wohlzufühlen. So empfiehlt
Wärme+ tagsüber nur rund
20 Grad in den Wohnräu-
men. Das Umweltbundesamt
rät für die Küche nur zu 18
Grad, im Schlafzimmer zu 17

Grad.
Und mit einer niedrigen

Temperatur lässt sich auch
sparen: Je Grad mehr steigen
die Heizkosten im Schnitt
um rund sechs Prozent.

Muss man an richtig kalten
Tagen wirklich lüften?
Ja, denn geht hier an sich

nicht um die Temperatur,
sondern um das Absenken
der Luftfeuchtigkeit. Die auf-
geheizte Luft trägt davon be-
sonders viel mit sich, was
Schimmelbildung fördern
kann.

Man muss an bitterkalten
Tagen aber nicht ständig das
Fenster aufreißen, sondern
kann auf einen ansteigenden
Feuchtewert in der Luft rea-
gieren. Wärme+ rät, dass die-
se optimalerweise bei 40 bis
60 Prozent im Raum liegt. Ein
Hygrometer misst diesen
Wert. Diese Messgeräte gibt
es etwa günstig im Baumarkt.

Warum bildet sich Kon-
denswasser am Fenster?
Ist die Luftfeuchtigkeit zu

hoch und trifft sie auf kalte
Flächen in einem Raum - was
Fenster ja gerne sind - kon-
densiert sie daran.

Geschieht das etwa an ei-
ner Scheibe, beträgt die Luft-
feuchtigkeit in dem Mikrokli-
ma direkt dort schon 100 Pro-
zent, selbst wenn im restli-

chen Raum beziehungsweise
dort, wo das Hygrometer
steht, der Wert noch in Ord-
nung ist.

Im schlimmsten Fall bildet
sich Schimmel durch das
Kondenswasser, da der Was-
serfilm ein optimaler Nähr-
boden für die Sporen ist. Be-
sonders anfällig dafür sind
die Ecken der Räume, Ni-
schen und der Bereich rund
um das Fenster, aber auch
hinter Möbelstücken direkt
an der Außenwand passiert
das am ehesten.

Warum ist die Luft so tro-
cken?
Auch das Problem zu tro-

ckener Luft gibt es im Winter
häufig, denn durch das Hei-
zen an sich sinkt die relative
Luftfeuchtigkeit in den In-
nenräumen. Die Folgen kön-
nen Hautreizungen, Erkäl-
tungs- und Atemwegserkran-
kungen oder Kopfschmerzen
sein. Dagegen helfen Schäl-
chen mit Wasser oder kleine
Luftbefeuchtungsgeräte im
Raum.

Allerdings sollte man die
Geräte nicht unkontrolliert
Wasser im Raum verteilen
lassen, denn sonst hat man
wieder das Problem mit dem
Kondenswasser und der
Schimmelbildung. Auch hier
hilft wieder das Hygrometer
bei der Einschätzung. tmn

Gut gelüftet: Stimmt die Mi-
schung aus Temperatur und Luft-
feuchtigkeit in einem Raum, bil-
det sich auch kein Kondenswas-
ser am Fenster.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

23 Grad und 60 Prozent Luftfeuch-
tigkeit: Kuschelig warm und nicht
zu feucht sollten Wohnräume
sein.

FOTO: ROBERT GÜNTHER/DPA-TMN

Blüten für die tristen Tage
Vorgetriebene Hyazinthen können in einigen Wochen die Wohnung verschönern

oben einen Art Teller, in dem
die Zwiebeln dann sitzen, un-
ten sind sie schmal.

Die Zwiebeln auf dem Glas
brauchen es zunächst kühl
bei nur fünf bis neun Grad,
erklärt Schwedtke. Außer-
dem sollten sie es dunkel ha-
ben - etwa, indem man ein Pa-
pier-Hütchen darauf setzt.
Erst wenn kräftig Wurzeln
austreiben, holt man das Glas
ins Hellere, stellt es aber wei-
terhin in eine nicht zu war-
me Umgebung.

„Ab und zu Wasser nach-
füllen“, rät Schwedtke. „Das
Hütchen kann drauf sitzen-
bleiben, bis es von allein vom
Austrieb der Hyazinthe bei-
seite geschoben wird.“ Nach
rund acht Wochen sollte die
Blume erblühen.

Hyazinthen als Winter-
schmuck im Haus haben eine
lange Tradition. Denn der
Frühlingsblüher zählte im 18.
Jahrhundert zu den gefragten
Modeblumen - gerade auch
im Wohnraum im Winter. In
kühlen Räumen, ohne Zen-
tralheizung, konnten die
Zwiebelblumen gut austrei-
ben. tmn

Wie wäre es mit einem Früh-
lingsgefühl an den tristesten
Wintertagen? Hyazinthen er-
blühen nämlich nicht erst ab
März, sondern im Haus auch
schon früher. Dafür setzt
man einfach die Zwiebeln der
Hyazinthen auf ein schlankes
Glas, das mit Wasser gefüllt
ist, erklärt die Gärtnerin
Svenja Schwedtke aus Born-
höved. „Der Zwiebelboden
darf dabei nicht in Kontakt
mit dem Wasser kommen,
weil es sonst zu Fäulnis kom-
men könnte.“

Es gibt im Handel auch spe-
zielle Gläser für diese soge-
nannte Treiberei. Sie haben

Hyazinthen treiben auch
schon in der Vase im Winter
aus. FOTO: ROBERT GÜNTHER/DPA-TMN

Zwiebel mit Hut

Schutz vor dem Frost
Wintercheck für Wasserleitungen

Rohr befestigt wird. Manch-
mal ergeben sich Schwach-
stellen durch Veränderungen
im Haus auch unerwartet.
Zum Beispiel kann die effi-
zientere neue Heizung Ne-
benwirkungen haben: Durch
weniger Wärmeverluste
muss womöglich nun der
Heizungsraum beheizt wer-
den.

Auch ein neues Dachfens-
ter wirkt sich auf die Tempe-
raturen im Haus aus. Oder
ein Kind ist ausgezogen, und
das leerstehende Zimmer
wird nicht mehr beheizt.

tmn

Leitungswasserschäden sind
teuer - und oft ist die Ursache
Frost. Kritisch sind vor allem
Rohre in unbeheizten Berei-
chen wie dem Dachboden
oder Abseiten, sagt das Insti-
tut für Schadenverhütung
und Schadenforschung (IFS).

Hier gilt es zu prüfen: Wer-
den diese Bereiche durch die
angrenzenden Räume ausrei-
chend erwärmt?

Eventuell sollten die Lei-
tungen hier entfernt oder die
Heizungsinstallation erwei-
tert werden. Auch eine Rohr-
begleitheizung kann helfen,
bei der ein Kabel direkt am

Wird ein leerstehendes Zimmer nicht mehr beheizt, kann das
Auswirkungen haben auf die Wasserleitungen.

FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA/DPA-TMN

Neue Herausforderung gesucht? Bewerben Sie sich jetzt!

Wir suchen für das Sekretariat der Psychiatrischen Instituts-
ambulanz Hessisch-Lichtenau des Zentrums für Psychiatrie & 
Psychotherapie zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Med. Fachangestellten (w/m/d)
im Rahmen einer Teilzeittätigkeit (19,25 Stunden/Woche). 

Nähere Informationen zu der Stelle entnehmen Sie bitte 
unserer Webseite:  
www.klinikum-werra-meissner.de oder für weitere Fragen 
steht Ihnen Frau Dr. med. Henrike Lösch-Hünerjäger, 
Chefärztin und Leitende Ärztin des Zentrums für Psychiatrie 
& Psychotherapie, Telefon 05651/82-1211, E-Mail: henrike.
loesch-huenerjaeger@klinikum-wm.de gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail unter: 
bewerbung@klinikum-wm.de oder per Post an: 
Klinikum Werra-Meißner GmbH, Elsa-Brändström-Straße 1, 
37269 Eschwege.
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Darf der Chef mein
Gehalt preisgeben?

Datenschutz muss beachtet werden
zugeben, wenn dies zur
Durchführung des Arbeits-
verhältnisses erforderlich ist.

Aber auch in diesem Fall
müsse der Arbeitgeber den
Datenschutz beachten. „So
dürfen die Personalakten
nicht für jedermann zugäng-
lich im Büro herumliegen“,
stellt Bredereck klar.

Mitarbeiter der Personalab-
teilung haben eine Schweige-
pflicht. Der Arbeitgeber muss
anordnen und kontrollieren,
dass sie diese Schweigepflicht
auch einhalten.

„In der Praxis geht hier vie-
les andere Wege“, sagt Brede-
reck. Das könne aber für Ar-
beitgeber in Zukunft durch-
aus teuer werden. Die Daten-
schutzbehörden würden Ver-
stöße „mittlerweile mit
durchaus empfindlichen Ord-
nungsgeldern belegen“.

tmn

Kommen ungleiche Gehälter
ans Tageslicht, kann dies zu
Konflikten zwischen Team-
Mitgliedern führen. Aber darf
der Arbeitgeber mein Gehalt
überhaupt gegenüber Dritten
preisgeben?

„Schon aus Datenschutz-
gründen darf der Arbeitgeber
mein Gehalt nicht ohne wei-
teres öffentlich kundtun“, so
Alexander Bredereck, Fach-
anwalt für Arbeitsrecht. Der
Arbeitgeber dürfe die Gehäl-
ter der einzelnen Mitarbeiter
also zum Beispiel nicht ein-
fach am Schwarzen Brett ver-
öffentlichen.

Anders sieht es dem Ar-
beitsrechtsexperten zufolge
aus, wenn die Mitteilung nur
an bestimmte Mitarbeiter er-
folgt – die Daten etwa an die
Personalabteilung gehen.
Hier sei es zulässig, Informa-
tionen zu Gehältern weiter-

Lohnanspruch
bei Quarantäne

Bei Freistellung durch Arbeitgeber
beitszeitkonto. Der Mann
klagte und bekam Recht: Die
Chefin muss ihm die Zeit wie-
der gutschreiben, da Arbeit-
geber, die eine Quarantäne
anordnen, selbst das Vergü-
tungsrisiko tragen. tmn

Schicken Arbeitgeber ihre
Mitarbeiter in Quarantäne,
müssen sie den Lohn weiter-
bezahlen. Das gilt jedenfalls,
wenn Arbeitnehmer selbst
nicht die überwiegende Ver-
antwortung dafür trifft. So
lautet eine Entscheidung des
Arbeitsgerichts Dortmund,
über die Arbeitsgemeinschaft
Arbeitsrecht des Deutschen
Anwaltvereins berichtet.

Im verhandelten Fall fuhr
der Kläger für eine Woche
nach Tirol. Bei seiner Einreise
galt Österreich noch nicht als
Risikogebiet. Somit traft ihn
keine Verantwortlichkeit.
Seine Arbeitgeberin stellte
ihn nach seiner Rückkehr für
zwei Wochen frei und kürzte
das Guthaben auf dem Ar-

Schicken Arbeitgeber Mitar-
beiter in Quarantäne, müs-
sen sie den Lohn eventuell
weiterzahlen.

FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

Das geht doch besser
So überzeuge ich den Chef von meinen Ideen

baum einen der Menschenty-
pen nennt, sollte man mit
Mitarbeiter- und Kundenzu-
friedenheit überzeugen. „Sie
will wissen, was die Men-
schen davon haben.“

Wer unsicher ist, mit wem
er oder sie es zu tun hat, füt-
tert am besten alle Kommu-
nikationstypen ein bisschen
an. „Man wird dann im Ge-
spräch merken, worauf es hi-
nausläuft“, meint Nussbaum.

tmn

vorab etwa das Einsparpoten-
zial zu recherchieren oder he-
rauszuarbeiten, wie sich die
Kundenzufriedenheit um ein
paar Punkte erhöhen lässt.

Wer hingegen mit einem
Systematiker redet, sollte das
Traditionelle betonen und er-
klären, welche Schritte auf
dem Weg genommen wer-
den sollten. „Das klingt un-
heimlich durchdacht und so-
lide“, sagt Nussbaum.

„Frau Herzlich“ wie Nuss-

turen aufbrechen? „Gehen
Sie ruhig ein Risiko ein, dafür
sind Visionäre offen“, sagt
Nussbaum. Coach Carolin
Klaus empfiehlt für den Ein-
stieg ins Gespräch, den zen-
tralen Nutzen herauszuarbei-
ten. Sitzt ein erfinderischer
Mensch einem Zahlentyp als
Chefin gegenüber, muss der
kreative Kopf sich umstellen
und Wert auf die Zahlen, Da-
ten und Fakten legen.

Hier kann es sich lohnen,

Die Ideen sprudeln nur so,
doch keiner will sie hören.
Wenn es darum geht, die
Führungskraft für den eige-
nen Einfall zu begeistern,
braucht es eine gute Strate-
gie. Wie kann die aussehen?

Der Arbeitsablauf erscheint
ineffizient aber Sie wissen,
wie es besser geht? Doch die
Führungskraft möchte selbst
der kreativste Kopf sein und
lässt Visionen grundsätzlich
abprallen. Wie setzt man sich
durch? Und welche Wege
gibt es, das Konzept an die
Vorgesetzten heranzutragen
und überzeugend zu präsen-
tieren? Der erste Schritt sollte
so aussehen: Strukturieren
Sie Ihre Argumente und brin-
gen Sie sie klar auf den
Punkt, rät Cordula Nuss-
baum. „Lassen Sie sich nicht
von der eigenen Begeisterung
hinfort tragen“, sagt die Wirt-
schaftspsychologin und Bera-
terin aus Sauerlach bei Mün-
chen.

Gleichzeitig sollte man of-
fen für das Gegenüber blei-
ben, so Coach Carolin Klaus
aus Augsburg. „Vielleicht ent-
steht dadurch ein Pingpong-
Spiel und die Idee entwickelt
sich weiter.“ Wem es schwer
fällt, etwas anzusprechen,
der kann das vorher mit
Freunden oder Kollegen
üben, schlägt Klaus vor. So
ließen sich gemeinsam die
wichtigsten Punkte und Ar-
gumente durchsprechen und
auf Sinnhaftigkeit prüfen.
Beide Expertinnen raten da-
zu, sich das Gegenüber genau
anzusehen. Welche Interes-
sen hat die Person? Was ist
ihr wichtig? Ist beispielsweise
klar, dass die Person selbst
ein „Ideensprudler“ ist, soll-
ten Beschäftigte das Visionä-
re an ihren Ideen herausstel-
len.

Lässt sich dadurch etwa die
Marktführerschaft überneh-
men oder verkrustete Struk-

Wie tickt die Führungskraft? Wer sich das genau ansieht, kann mit eigenen Ideen eher punk-
ten. FOTO: ALEXANDER HEINL/DPA-TMN

Mit 25 Jahren stehen die 
meisten Menschen am An-
fang ihres Berufslebens. 
Sie sammeln erste Erfah-
rungen oder stecken sogar 
noch mitten in der Ausbil-
dung. Nicht so Nils Knie-
rim: Er gehört zu den  

jüngsten Pflegedienstlei-
tungen bei der AWO 
Nordhessen.  

Vom Altenpflegehelfer 
zur leitenden Position 

Dass er einen sozialen Be-
ruf ergreifen möchte, 

stand für Nils Knierim 
schon früh fest. „Anderen 
zu helfen, liegt mir", sagt 
er. Nach seinem Schul-
abschluss absolvierte er 
deshalb ein freiwilliges so-
ziales Jahr in einer Einrich-
tung für Menschen mit Be-
einträchtigungen. Es folg-
ten eine Ausbildung zum 
Altenpflegehelfer und 
zum examinierten Alten-
pfleger. Und mehr noch: 
Längst hat der 25-Jährige, 
der in seiner Freizeit Fuß-
ball im Verein spielt, auch 
seine Weiterbildung zur 
„Stations-, Gruppen- und 
Wohnbereichsleitung" 
absolviert.  

Bereit für eine  
verantwortungsvolle 

Aufgabe 

Seit August ist Nils Knierim 
nun im AWO-Senioren-
zentrum Sontra tätig. Und 
er hätte es, wie er selbst 
sagt, nicht besser treffen 
können: „Das Team und 
die Bewohner haben mich 
sehr herzlich aufgenom-
men. Ich fühle mich wohl 
und weiß, dass ich immer 
auf die Unterstützung 

meiner Kollegen zählen 
kann." Dass ihm sein Ar-
beitgeber die verantwor-
tungsvolle Aufgabe der 
Pflegedienstleitung trotz 
seines jungen Alters zu-
traut, macht ihn auch ein 
wenig stolz: „Das zeigt, 
dass die AWO Vertrauen in 
mich und meine Fähigkei-
ten hat."  

Arbeiten in familiärer 
Atmosphäre 

Nils Knierim fühlt sich 
wohl an seinem neuen Ar-
beitsplatz. Das spürt man, 
wenn er seine ersten Ein-
drücke schildert. Was ihm 
besonders gefällt? „Ich 
mag das Konzept der 
Hausgemeinschaften, das 
es im AWO-Seniorenzen-
trum Sontra gibt", erzählt 
er. Hier wohnen die Senio-
ren in familienähnlicher 
Atmosphäre zusammen 
und gestalten den Alltag 
gemeinsam. Die Frage, wo 
er sich in zehn Jahren 
sieht, kann der Pflege-
dienstleiter sofort beant-
worten: „Natürlich noch 
immer bei der AWO Nord-
hessen - und in einer lei-

tenden Position." Die 
Chancen dafür stehen gut, 
denn zurzeit absolviert er 

berufsbegleitend eine 
Fortbildung zur Einrich-
tungsleitung. 

Anzeige

Im Eiltempo zum Traumjob

Nils Knierim nutzt die Aufstiegschancen in der Pflege. 
Foto: AWO

Nils Knierim gehört zu den jüngsten Führungskräften der AWO Nordhessen

Nordhessen
Starten Sie Ihre neue
berufliche Zukunft bei der

Anerkennung & Wertschätzung:
Echtes Engagement zahlt sich aus.

JETZT DIREKT BEWERBEN!
www.karriere.awo-nordhessen.de / Tel. 0561 5077-0

LACHEN 
IST DIE 
WÄHRUNG
DER ZUKUNFT.

www.awo-nordhessen.de 
www.karriere.awo-nordhessen.de 
oder folgen Sie uns auf Facebook  

und Instagram



SERVICE

Waschen und pflegen
So gehen Oldtimer in den Winterschlaf

einen halben Meter Abstand
halten.

Der Luftdruck der Reifen
wird vor längeren Standzei-
ten auf den maximal zulässi-
gen Druck erhöht, um einen
Standplatten zu vermeiden.
Achtung. Unbedingt Notiz im
Cockpit anbringen, damit
nicht vergessen wird, den
Druck vor der ersten Aus-
fahrt im Frühjahr wieder auf
den vom Hersteller vorgege-
benen Wert abzulassen.
Wenn möglich, das Auto auf-
bocken, um Räder und Fahr-
werksteile zu entlasten. An-
dernfalls das Fahrzeug wäh-
rend der Winterpause ein
paar Mal vor- und zurück-
schieben, um Reifen und Rad-
lager zu schonen. Mit Kreide
die jeweilige Position markie-
ren, um jedes Mal eine ande-
re Stelle des Reifens zu entlas-
ten

Handbremse
Falls es gefahrlos möglich ist,
die Handbremse nicht anzie-
hen, um ein Festgehen der
Bremse zu vermeiden. tmn

Frostschutzmittel nachfül-
len. Die Scheibenwaschanla-
ge lässt sich durch einen Win-
terzusatz schützen. Nach
dem Einfüllen die Anlage
aber betätigen, damit auch
Wischwasserpumpen und -
schläuche vor Frost geschützt
sind

Tanken
Kraftstoff- und Öl-Metalltank
volltanken, um Rost zu ver-
meiden. Kunststofftank voll-
tanken, damit Bakterien we-
nig Sauerstoff vorfinden - bei
Standzeit über vier Monate
möglichst Kraftstoffstabilisa-
tor verwenden. Öl, das nicht
mehr bernsteinfarben ist,
wechseln. Wer sich sicher ist,
es nicht zu vergessen, kann
auch im Frühjahr wechseln,
um mit frischem Öl in die Sai-
son zu starten.

Räder und Reifen
Radkästen und den Unterbo-
den sowie Räder reinigen und
trocknen lassen. Vorsicht
beim Einsatz eines Hoch-
druckreinigers, mindestens

man. Leder kann mit speziel-
ler Lederpflege wie Sattlersei-
fe, oder mit stark verdünnter
Essigessenz (Vorsicht: inten-
siver Geruch) gereinigt wer-
den. Danach ist das Leder et-
wa mit Lederfett geschmeidig
zu halten. Wichtig: Alles, was
man nass gemacht hat, muss
auch wieder getrocknet wer-
den.

Batterie
Die Batterie wird abge-
klemmt, um einen Fahrzeug-
brand und ein schnelles Ent-
laden zu vermeiden. Da sich
auch eine abgeklemmte Bat-
terie mit der Zeit entlädt,
kann ein Ladungserhaltungs-
gerät zum Einsatz kommen.
Diese entlädt und lädt die Bat-
terie regelmäßig und verlän-
gert so deren Lebensdauer.
Wer keines hat, sollte die Bat-
terie alle zwei bis drei Mona-
te mit einem Ladegerät nach-
laden

Schutz vor Frost
Frostschutz der Kühlflüssig-
keit prüfen, gegebenenfalls

seitigen, um Rost zu vermei-
den. Anschließend den Lack
mit Wachs versiegeln.

Cabrio-Verdeck
Zur Reinigung eignen sich
Seifenwasser oder spezielle
Verdeck-Reinigungsmittel.
Anschließend ein Impräg-
niermittel nutzen. Scharnie-
re und Schlösser mit Öl oder
Fett pflegen. Die Dichtungen
und andere Gummiteile hal-
ten Vaseline, Talkum oder
Glykol geschmeidig.

Am besten bleibt das Stoff-
verdeck in einer entspannten
Position einen Spalt geöffnet.
Wer ein Verdeck über länge-
re Zeit zurückgeklappt lässt,
riskiert Falten und brüchige
Stellen.

Innenreinigung
Besonders Lenkrad, Schalthe-
bel und Gurte mit Seifenlau-
ge säubern, um Schimmel zu
vermeiden. Textilien, Tep-
pichböden und Kofferraum
saugt man ab und nutzt gege-
benenfalls Teppichschaum.
Gummifußmatten entfernt

Wer im nächsten Frühjahr
wieder Freude an seinem
Oldtimer oder Cabrio ha-
ben will, sollte beim Ein-
motten einiges beachten.
Ein paar Tipps helfen, das
Auto ohne Alpträume in
den Winterschlaf zu schi-
cken.

Herbst und Winter rücken
näher; der erste Schnee lässt
sicher auch nicht mehr lange
auf sich warten.

Zeit für viele Oldtimer-
Freunde und Cabriofahrer,
ihren vierrädrigen Liebling in
den Winterschlaf schicken.
Wie das geht, zeigen Tipps
des Auto Club Europa (ACE)
und des Fahrzeugaufberei-
tungsexperten Dieter Thiel:

Überwintern draußen
Keine Folie zum Abdecken
des Auto nutzen, darunter
können sich Schmutz und
Feuchtigkeit sammeln, was
zu Kratzern beziehungsweise
Korrosionsschäden und
Schimmelbildung führen
kann.

Stattdessen greifen Oldie-
besitzer auf atmungsaktive,
wasserabweisende, weiche
Abdeckungen zurück. Man
kann den Innenraum mit Tü-
chern vor UV-Licht schützen,
um zu vermeiden, dass
Kunststoffe, Stoffe und Leder
ausbleichen, spröde und brü-
chig werden.

Überwintern drinnen
Auf Trockenheit und Durch-
lüftung der Räumlichkeit
achten. Das können Hallen
oder Scheune sein. In Groß-
städten bieten Unternehmen
Unterstellplätze an. Um
Schimmel zu vermeiden, öff-
net man die Seitenscheiben
idealerweise bis zu zwei Zen-
timetern. In einem Karton
oder Box im Auto platziertes
Katzenstreu kann der Luft
Feuchtigkeit entziehen.

Lack
Vor dem Abstellen ist eine
gründliche Außenreinigung
mit anschließender Trock-
nung angesagt. Verschmut-
zungen könnten ansonsten
bei langer Standzeit Lack-
schäden verursachen. Stein-
schlagschäden dringend be-

Schlaf gut: Viele Oldie-Besitzer motten ihren vierrädrigen Liebling über den Winter ein - vorher beachten sie besser aber
ein paar Dinge. FOTO: MATTHIAS TÖDT/DPA-ZENTRALBILD/DPA-TMN

Wischerblätter reinigen
Mit Vorsicht und feuchtem Lappen

chen Silikonlippen der Wi-
scher nicht zu beschädigen.

Auch vereiste Scheiben las-
sen Autofahrer besser voll-
ständig abtauen und befreien
sie von Eisresten, bevor sie
die Wischer einschalten. Bil-
den sie ständig Streifen oder
Schlieren auf der Scheibe, ist
es höchste Zeit für neue Wi-
scher. tmn

grober Schmutz oder eine
trockene Scheibe machen die
Wischblätter schneller ka-
putt. Besser ist es, grobe Ver-
schmutzungen mit einem
Schwamm und Wasser zu
entfernen und nicht mit den
Wischern. Harte Insektenres-
te, kleine Zweige oder Herbst-
laub entfernt man besser
schnell, um die empfindli-

Schlieren auf der Auto-
scheibe nerven. Die Sicht
ist beeinträchtigt, beson-
ders stark bei Nässe und im
Dunklen. Das kann richtig
gefährlich werden. Des-
halb hilft nur eins: ran an
Scheiben und Wischer.

Guter Durchblick ist wichtig
beim Autofahren. Dazu tra-
gen auch klare Scheiben und
saubere, intakte Scheibenwi-
scher bei. Um die empfindli-
chen Wischer zu reinigen,
reicht es schon aus, einmal
mit einem feuchten und wei-
chen Lappen über die Gum-
mis zu fahren, rät der Tüv
Süd. Um gut und mit mög-
lichst wenig Verschleiß funk-
tionieren zu können, brau-
chen sie viel Wischwasser
und saubere Scheiben.

Fremdkörper wie Sand, Eis,

Sorgsam säubern: Die Wischerlippen von Scheibenwischern
sind empfindlich.  FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Rettungsgasse
richtig bilden

Nicht erst bei Stillstand muss
auf der Autobahn eine Ret-
tungsgasse gebildet werden,
sondern schon wenn sich ei-
ne Kolonne im Schritttempo
bewegt. Darauf macht die Ex-
pertenorganisation Dekra
aufmerksam. Die Fahrzeuge
auf der äußersten linken
Spur fahren dazu möglichst
weit nach links, die auf den
übrigen Spuren entspre-
chend nach rechts.

Aber Achtung: Der Stand-
streifen ist dabei in der Regel
tabu. Ausnahmen gelten bei-
spielsweise nur, wenn die Po-
lizei dazu auffordert oder
wenn aus Platzgründen die
Gasse nicht anders zu bilden
wäre, ergänzt der ADAC.

Auf Abstand gehen
Es ist ratsam, immer etwas

mehr Platz zum Vordermann
halten. So ist es leichter, bei
Stillstand noch weiter zur
Seite zu fahren, wenn sich
größere Fahrzeuge durch die
Gasse bewegen müssen.

Die Gasse darf erst aufge-
löst werden, wenn der Ver-
kehr wieder zügig rollt. Wer
keine Rettungsgasse bildet,
muss mit bis zu 320 Euro
Bußgeld, zwei Punkten in
Flensburg und einem Monat
Fahrverbot rechnen. Die Bil-
dung einer Rettungsgasse ist
nicht nur auf der Autobahn
sondern auch auf mehrstrei-
figen Außerortsstraßen vor-
geschrieben, sobald Fahrzeu-
ge mit Schrittgeschwindig-
keit fahren oder sich im Still-
stand befinden. tmn

Facelift beim
Ford Fiesta

Der Ford Fiesta bekommt in
ein paar Wochen ein Update.
Dazu wurde das Design auf-
gefrischt, die Ausstattung er-
weitert, die Assistenzsysteme
aktualisiert und die Antriebe
auf Vordermann gebracht.
Die Preise beginnen bei
14 600 Euro.

Der 1,0 Liter große Dreizy-
linder-Turbo wird nun mit ei-
nem elektrischen Starterge-
nerator zum Mild-Hybriden
mit 92 kW/125 PS oder 114
kW/155 PS. Alternativ gibt es
den gleichen Motor ohne 48
Volt-Technik noch mit 74
kW/100 PS sowie einen Basis-
benziner mit 1,1 Litern Hub-
raum und 55 kW/75 PS. Wei-
terhin im Programm: das
ebenfalls aktualisierte Sport-
modell Fiesta ST . tmn

Lisa, 54 J., fühle mich sehr einsam und 
meine Lebensfreude ist getrübt. Gerne 
würde ich wieder gemeinsam im Herbstlaub 
spazieren gehen und abends auf dem Sofa 
kuscheln. Habe eine schlanke Figur und 
strahlende Augen. Melde Dich doch gerne 
über PV, wenn Du auch die Zweisamkeit 
suchst.  Tel. 0176-45891454 

Cordula, 74 J., hübsch, unterhaltsam, koche 
für mein Leben gern, bin etwas unterneh-
mungslustig (sichere Autofahrerin), doch am 
liebsten mag ich ein gemütliches Zuhause, 
wäre auch umzugsbereit. Eine schöne Zeit 
kann für uns beide beginnen, deshalb 
wünsche ich mir so sehr, dass Sie über PV 
anrufen. Tel. 0176-34488463 

Margot, 68 J., nicht ortsgebundene Witwe, 
Naturliebhaberin, prima Hausfrau und 
Köchin. Möchte ein ehrl. Mann noch einmal 
glücklich machen u. der Einsamkeit ein Ende 
bereiten. Es ist schade um jeden Tag, den 
man alleine verbringt. Ich fahre gerne Auto 
u. freue mich auf Sie. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück  Tel. 0800-7774050 

Barbara, 60 J., hübsch, gepfl., begabte 
Köchin. Mit meinem Auto fahre ich überall 
hin, mag am Abend gemütl. beisammen sit-
zen, bin verständnisvoll und nichts wäre mir 
wichtiger als unser gutes Miteinander. Wir 
könnten getr. od. zusammen wohnen. Melde 
Dich über PV, wenn Du auch des Alleinseins 
überdrüssig bist.  Tel. 01520-8293309 

1A Buche ab 39,- € ☎ 0152-28000388 
www.brennholzhandel-vey.de Unterricht

www.witzenhausen-nachhilfe.de 

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466 Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de

Baumarkt
Teppichreinigung, Polster und Un-
terhaltsreinigung Tel. 05692/994530

Brennholz  05545 6438

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht. 
Zahle über Wert. Kaufe alle 
Kfz, Diesel u. Benziner, auch 
mit Motorschaden. TÜV/km 

Stand egal. 0157-570 178 22

Immobilienankauf

Stellenangebote

Wir suchen LKW Fahrer/-in in VZ und
TZ mit FS. Kl. C bis CE - kein Stückgut
oderPaketdienst! Tel. 05692-9964010
Herr Bossaerts
p.bossaerts@bossaerts-transpote.de

Landwirtschaft & Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670

Buchenbrennholz, ofenfertig, 
trocken, ab 38 €.  

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

www.kaminbrennholz.com 
Tel.0173/3950311 

Bürokraft (m/w/d) gesucht. 
20 Std./Wo., boehmelt@aol.com 

Zivildienstleistender 

Daniel in Ehlen 88/89 

sucht: Nicky, Ronja, 

Rina und Bianca. 

Bitte meldet euch! 

Tourenhengst@web.de
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